
Großebersdorf
Tel. (036607) 23 82

Ihre 

Meisterwerkstatt

Erscheint kostenlos vorwiegend alle 14 Tage in Weida, Gräfenbrück, Steinsdorf, Loitsch, Burkersdorf, Nonnendorf, Zossen,  Crimla, Hohenölsen, Neudörfel, Köfeln, Köckritz, Frießnitz, 
Wünschendorf, Cronschwitz, Mildenfurth, Veitsberg, Mosen, Pösneck, Grochwitz, Wetzdorf, Struth, Wolfsgefärth, Zedlitz, Sirbis, Neundorf, Schömberg, Großebersdorf, Niederpöllnitz,

Zschorta, Schüptitz,  Meilitz, Forstwolfersdorf, Rohna, Teichwitz, Seifersdorf, Untitz, Uhlersdorf, Birkigt
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Fliesencenter Pistor
Frießnitz, Tel. 03 66 03 / 6 26 30

Lasst die Profis transportieren!
termingerecht & zuverlässig umziehen
• optimale Beratung bei Ihnen vor Ort
• für jede Umzugsgröße das passende Fahrzeug
• für ALLES den richtigen Karton ... und das mietfrei!
• Einsatz moderner Außenlifte (Verleih mit Personal mgl.)
• fachgerechte Montage von Möbeln und Küchen - inkl. Anschluss
• Wohnungsberäumung & umweltgerechte Entsorgung
• Möbeleinlagerungen möglich

Umzüge • Niederpöllnitz
� 03 66 07 / 25 06
www.umzuege-dietz.de
– Anfahrt bis 30 km frei –

Bundesverband Möbelspedition
und Logistik (AMÖ) e.V.

AMÖ

Meisterbetrieb
für 

Dacheindeckungen
Bauklempnerei

Sanitärinstallation

Tel.: 03 66 03 / 4 24 98
Fax: 03 66 03 / 6 06 64
Funktelefon:
01 71 / 2 33 89 85
www.klempnerei-junge.de

07570 Weida
Hugo-Wachter-Str. 13

Metalldacheindeckungen
• Dacheindeckung in Metall, 

PREFA und Ziegel
• Bauklempnerarbeiten
• Dachsanierung
• Wärmedämmung u.s.w.

Leiterin Cornelia Raths 
Geraer Str. 13
07570 Weida
Telefon 036603/61906
Spr. Di + Do   9 - 12 

u. 15 - 17 Uhr

Querstraße 11 · 07570 Weida
Tel.: 036603 / 4 31 21 
www.kraft-hausmeisterservice.de

- Haus + Boden + Kellerordnung
- Wohnungsauflösung - entrümpelung
- Wohnungsreparaturen aller Art
- Rasen- und Gartenpflege rund um’s Haus

A

www.malermeister-heilmann.de

Anmeldung 
zur

GEBURTS-
VORBEREITUNG

im Geburtshaus Gera
Beethovenstr. 27

07548 Gera
Tel. 03 65 / 81 42 98

Ihr Preisvorteil**

€ 2.910,–

07570 Frießnitz / bei Weida
Gewerbepark Harth / An der B 175
Tel: 036603 /41452 · Fax 43914

Wegen Geschäftsaufgabe
großer Musterhausverkauf
zu supergünstigen Preisen

sowie Verkauf
von Fahrzeugen

(Kleintransporter, Lkw, und Gabelstapler),

diversen Möbeln und
Dekoartikeln.

Ab sofort!! !

www.immobilien-richter.com

Morgen, am 17. Juni, 14.00 Uhr - 
Einweihung des neuen Gedenksteins für die

Opfer des 17. Juni 1953 am Fuß der Osterburg
Die feierliche Enthül-
lung findet unterhalb
des Parkplatzes an der
Osterburg, Ecke Burg-
straße - Aumaer Straße
statt. 

(siehe auch Amtsblatt Seite 4)



Der kassenärztliche Notfalldienst ist über die Tel.-Nr.
0180 / 58 84 12 33 10 (Notfalldienstzentrale Großraum Gera
und ehem. Landkreis Gera) zu erfragen. Von dieser Stelle
erfolgt die Vermittlung des jeweils diensthabenden Arztes.
In sehr dringenden Notfällen gilt weiter der Notruf 112.

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist über die Rufnummer
0180 / 5 9080 77 zu erfragen. Von dieser Stelle erfah-
ren Sie den jeweils diensthabenden Zahnarzt.

Apotheken-Dienstbereitschaft
Die Apotheken-Dienstbereitschaft können Sie vom
Handy unter 22833 (69 ct/min.), vom Festnetz unter
0137/888 22833 (50 ct/min) oder unter www.LAKT.de Ser-
vice/Notdienstkalender erfahren.

Die weiteren Termine entnehmen Sie bitte den Aushängen 
an den Apotheken.

24 Stunden diensthabende Apotheke in Gera - siehe Aushang -

NOTDIENSTE
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TRAU DICH FAHRSCHULE GMBH
07570 Frießnitz · Vor der Harth 8 · � 03 66 03 / 6 01 77 o. 03 66 03 / 4 40 94

NÄCHSTER LEHRGANG
23.7. – 30.7.2012 

(Schulferien)
Auch Ausbildung auf Automatikfahrzeug
Nutzen Sie zur Anmeldung auch unsere Annahmestelle:
Weida: Neustädter Str. 3 · 03 66 03 / 4 22 37

Umrüstung aller PKW auf
Finanzierung ohne Anzahlung möglich, Rate ab 49,00 €/Monat

Für die Umrüstung steht Ihnen ein Ersatzfahrzeug zur Verfügung.

Großebersdorf 17 • 07570 Harth-Pöllnitz · Tel. 03 66 07/23 82 • ford@auto-haupt.de   

Der richtige Partner bei

NEUBAU - UMBAU - AUSBAU
Münchenbernsdorfer Isolier-
und Dämmstoffkontor GmbH

Thomas-Müntzer-Straße 8
07589 Münchenbernsdorf

Tel.: 03 66 04/8 84 11/12
Fax: 03 66 04/8 84 20

WIR BIETEN: Verkauf und Beratung für PRIVAT und GEWERBE
- Styropor für Estrich, Dach und Wand, PUR und extrudierte Hartschäume
- Mineralfaser für Zwischensparren- und Trennwanddämmung
- Vollwärmeschutzsysteme, Abdichtungen, Dränageplatten
- Span-, OSB-Platten und Fermacellestrichelemente, natürl. Dämmstoffe
- Folien, Bitumenschweißbahnen, Trockenschüttungen etc.
- Trockenbauartikel, Gipskarton, Schienensysteme und Zubehör
- Dampfbremsfolie, Klebebänder, Schrauben und anderes Zubehör
- Putzprofile, Putz , Egalisationsfarben u.v.a.m.

UNSERE LEISTUNGEN:
- umfangreiche Lagerhaltung und Lieferung von Dämmstoffen und Zubehör
- Berechnungen zum Wärmeschutz für Dach-, Wand - und andere Elemente
- Berechnungen Statik bei Aufsparrendämmung

D Ä M M S T O F F E

EIN MITGLIED DER DBH-GRUPPE

kühlt, wärmt, pflegt     
100 ml 2,85 €

Echt Kölnisch Wasser
Edc 20 ml 3,69 €

(100 ml = 18,45 €)

Schneckenkorn
500 g 7,79 €

(100 g = 1,56 €)

PFERDESALBE

Liebe Tierfreunde!
Zwei rote Katzen und ein grauer
Kater wurden als Fundtiere im
Tierheim abgegeben.
Die Katzen sind zwischen 8 und
10 Wochen alt. Wer den Besitzer
kennt oder weiß, wem die Katzen
gehören, soll sich bitte im Tier-
heim melden. 

Ist am 02.06.2012 in der 
Brüderstraße zugelaufen.

Wurde am 04.06.2012 in der 
Burgstraße gefunden. 

Wurde am 05.06.2012 beim Cam-
pingplatz Aumatalsperre gefunden 
Tag der offenen Tür bei Qimmiq Lodge
Trotz des nassen Wetters haben sich viele Hundebesitzer am
03.06.2012 zum Tag der offenen Tür auf den Weg zu Manja
Leissner nach Zossen gemacht. Es wurden viele Erfahrungen
ausgetauscht und man konnte sich am Parcour mit dem eige-
nen Hund beweisen. Für das leibliche Wohl wurde auch ge-
sorgt und durch die gute Laune vergaß man schnell das kalte
und nasse Wetter. Auch wir, das Tierheim Weida, durften an
diesem Fest teilnehmen und bekamen einen guten Platz, um
uns präsentieren zu können. Mit der freundlichen Zuweisung
von Manja begannen wir mit den Flyern, dem Plakat und ei-
nigen Informationsblättern unseren Stand zu gestalten. Es
kamen einige Gespräche zustande und es wurden wertvolle
Tipps ausgetauscht. Am meisten freuten wir uns, vermittelte
Tiere mit ihren neuen Besitzern zu sehen und wussten dann
auch, warum wir in diesem Job mit Herz und Seele dabei sind.
Es ist nicht immer leicht, Tiere zu vermitteln, schon gar nicht,
wenn sie etwas älter oder krank sind. Genau aus diesem Grund
freuen wir uns dann umso mehr, wenn eben diese Tiere ein
neues Zuhause finden. Einen großen Dank auch für die Spen-
de, die uns Manja Leissner zum Abschied übergeben hat, so
können wir den Tieren wieder etwas Gutes tun. Vielen Dank
für diesen schönen Nachmittag bei Manja Leissner in Zossen.
www.tierheim-weida.de

DEr TiErSchuTzvErEin
WEiDa informiErT

Fortsetzung der Vortragsreihe 
„Traditionelle Chinesische Medizin“  

am 23.06. 2012, 17.00 Uhr in Gera im Clubzentrum Comma,
Heinrichstr. 47: Traditionelle Chinesische Medizin bei Ge-
wichtsreduktion, Unfruchtbarkeit (Infertilität), Regelschmer-
zen, Geburtshilfe
Referent: Herr Qiying Chang, Facharzt für Chirurgie/Spezielle  
Schmerztherapie/TCM-Akupunktur/Notfallmedizin
Vorschau 2012: am 29.09.12 17.00 Uhr- TCM bei psychoso-
matischen Beschwerden und Depression"; am 17.11.12
17.00 Uhr - TCM bei Restless legs-Syndrom, Epilepsie und
Fazialisparese"



Kleinanzeigen
Weida, 3-Zimmerwhg. mit 
großem Balkon zu vermie-
ten, 82 qm, 2. OG, 3-Famili-
enwohnhaus, zentrale Lage,
Laminatboden, Bad mit 
Fenster, Anfragen und Ter-
mine über Immobilienbüro
Richter, Tel.: 036603-648034
oder Mobil 0173-37 92 320, 
Bilder im Internet unter
www.immobilien-richter.com 

EFH m. Einliegerwohng/Büro -
Natürlich Osterburglick!
140 qm Wfl., 860 qm Grdst.
für € 119.000,-. 
A4Immobilien GmbH, 
Tel. 0172/3609765 (sms
oder rufe zurück)

2-Zi.-Whng. in Weida, 50 m2,
Bad mit Dusche, kalt 170,- €,
NK 100,- € von privat zu ver-
mieten. Tel. 036603/62324

Sonn. 3-R-Whng., Kü., Bad,
Keller, Boden u. Gartenben.,
ca. 80 m2, in Weida zu ver-
mieten. Miete 325,- €, NK
90,- €. Tel. 0365/7115041

Wer Ruhe und Natur liebt, 
findet sie hier. Whng., 70 m2

in Weida zu vermieten, Bad
m. Wa., Du. u. WC, Garten-
nutzung, Garage mgl. 
Tel. 036603/239446 od.
0175/9502818

2-R-Whng. in Weida, 44 m2,
Greizer Str. 1 ab sofort zu
vermieten. KM: 160,- € +
NK: 92,- € (incl. Heizung). 
Tel. 0176/10184801 

Vermiete in Weida, Joliot-
Curie-Str. 13, Gewerberäume
(Büro, Lager) f. Handel u.
Handwerk, günstige Miete.
Tel. 0171/4231835

einheimisch und fachgeprüft

Bestattungshaus Francke
Tag & nacht

Tel.: (03 66 03) 56 60  
www.bestattung-francke.de

Turmstraße 5 · 07570 Weida
Bestattung ist immer eine vertrauenssache.
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Stets bescheiden, allen helfend,
so hat jeder dich gekannt.
Ruhe sei dir nun gegeben,
hab’ für alles vielen Dank.

Nach kurzer, schwerer Krankheit 
verstarb unsere gute Mutter, 
Schwiegermutter, Oma, Schwester,
Schwägerin und Tante

Frau

Helga Seidel
geb. Dalge

* 19.3.1936                   † 25.5.2012

In stiller Trauer
Wolfgang Seidel und Ehefrau Heidrun 
Helmut Seidel und Ehefrau Kerstin
ihre Enkel
David, Patrick, Christoph und Christian
im Namen aller Anverwandten

Weida, im Mai 2012

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Du warst so bescheiden,hast niemals geklagt,so bist du gebliebenbis zum letzten Tag.Wir nehmen Abschied von meinerSchwester, Schwägerin und unsererTante Frau
Erika Krause* 24.9.1931                   † 2.6.2012In stiller Trauer

Günter Krause und Ehefrau Ursula
Lutz Krause und Ehefrau Ramona
Anja und Benjamin
Oern Krause und Ehefrau Angelika
Sarah und Holger
Jutta Baier und Familie
im Namen aller AnverwandtenWeida, Eimeldingen und Frankenberg, im Juni 2012Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Dein Lebensweg ist nun zu Ende,
still ruht dein liebes, gutes Herz,
still ruhen deine fleißigen Hände,
erlöst bist du von deinem Schmerz.
Ruhe sanft und schlaf in Frieden,
hab’ Dank für deine Müh’,
wenn du auch bist von uns geschieden,
in unserem Herzen stirbst du nie.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von 
meiner lieben Ehefrau, guten Mutter, Schwiegermutter, 
unserer Oma, Schwester, Schwägerin und Tante

Frau

Ursula Prager
geb. Steudel

geb. 6.12.1939                                      gest. 9.6.2012

In stiller Trauer
Rudolf Prager
Franziska Prüfer geb. Prager und Ehemann Karli
ihre lieben Enkel
Marcel und Christian
im Namen aller Anverwandten

Wünschendorf, im Juni 2012
Die Trauerfeier findet zur Urnenbeisetzung am Freitag, 
dem 22. Juni 2012, um 14.00 Uhr in der Friedhofskapelle in 
Wünschendorf/Veitsberg statt.

Gekämpft, gehofft und doch verloren.
Nun ruhe sanft, du gutes Herz.
Dich leiden sehen und nicht helfen können,
war unser allergrößter Schmerz.

Nach schwerer Krankheit ist meine liebe Mutti, unsere
beste Oma, Uroma und Cousine

irene Bauer
geb. Weiser

geb. 6.8.1929            gest. 8.6.2012

für immer von uns gegangen.
In Liebe und Dankbarkeit
deine Tochter veronika
deine Enkel und urenkel
Jana mit Steffen und alena
anika mit Sebastian
sowie alle anverwandten, freunde 
und Bekannten

Schüptitz, im Juni 2012
Die Trauerfeier mit anschließender Beerdigung findet am Mittwoch, dem 20.6.2012, 
um 14.00 Uhr in der Kirche zu Schüptitz statt.

Danksagung

In Liebe und Dankbarkeit haben wir
Abschied genommen von meinem lieben
Ehemann, Vater, Schwiegervater, Opa,
Bruder und Schwager

Ernst Tomkowitz
* 01.04.1931          † 13.05.2012

Wir danken allen Verwandten, Nachbarn,
Freunden und Bekannten ganz herzlich
für die erwiesene Anteilnahme durch Wort,
Schrift, Blumen und Geldzuwendungen.

Danke sagen wir auch Frau Pastorin
Schäfer für die Abschiedsworte, dem
Bestattungshaus Francke sowie dem 
Gasthaus Aumatal.

In stiller Trauer
Marta Tomkowitz
im Namen aller Angehörigen

Weida, im Juni 2012

Ein individuelles Geschenk!
Für Freunde und Ihre Familie!

Wünschendorf:
gemütliches Einfamilienhaus
in idyllischer Randlage mit

Blick ins Grüne zu verkaufen.
Dazu gehört ein großzügiges
Grundstück mit viel Platz für

Ihre Hobbies.
Gleich anrufen: 

Town&Country, Frau Klotz,
Tel. (0365) 5516586 oder 

0160 95215723



Das Evangelisch-Lutherische Pfarramt
Weida, Sirbis und Steinsdorf informiert:
Kontakt für alle Kirchgemeinden über das: 
Evang.-Luth. Kirchbüro Weida
Kirchplatz 4, 07570 Weida, 
Tel. 036603 62593, Fax 41275, 
E-Mail: ev-kirche-weida@t-online.de,
www.ev-kirche-weida.de

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten
Sonntag, 17.06.12
Gottesdienste: Weida 09.30 Uhr, Seifersdorf 08:30 Uhr, Köckritz
10:00 Uhr, Burkersdorf 13:30 Uhr, Schüptitz 13:30 Uhr; Famili-
engottesdienst: Steinsdorf 10:00 Uhr 

Sonntag, 24.06.12
Weida 17:00 Uhr Musical: „Da staunt der Römer“, anschl. Jo-
hannis-Feuer im Pfarrgarten

Sonntag, 01.07.12
„Gottesdienst in 100 Kirchen“: Geh aus mein Herz und suche
Freud“:  Weida 09:30 Uhr: Seifersdorf, Steinsdorf, Köckritz, Bur-
kersdorf, Schüptitz, Schömberg, Teichwitz, Hohenölsen, Sirbis
jeweils 10:00 Uhr; Weida 17:00 Uhr Musik für Trompete und
Orgel: Falko Lösche Trompete, Kantor Kabjoll Orgel

Begegnungen • Treffs • Veranstaltungen                                    
Kinder-, Jugend- und Elterntreffs
Weida - Ort: Jugendräume Kirchplatz 5
Kinderstunde Weida: Klasse 1 - 4 jeden Montag 15:30 Uhr,
jeden Dienstag 16:00 Uhr

Kinderkreis Sirbis, Köckritz, Burkersdorf:
Sonnabend: 30.06.12. 10:00 Sommerfest in Weida für alle Kinder
und Eltern; Juli : Sommerpause
Kinderkreis Steinsdorf: donnerstags 16:00 Uhr  
Kinderkreis Hohenölsen: donnerstags 14:30 Uhr
Konfirmandenarbeit:
Weida Konfirmanden Klasse 7  - donnerstags 

16:00 - 17:30 Uhr, vierzehntägig
Junge Gemeinde Weida, Sirbis, Steinsdorf:
Sonntag, 24. Juni  2012 17:00  - 19:00 Uhr 
nächste Junge Gemeinde im August
Die neu Konfirmierten sind besonders herzlich eingeladen.
Krabbelgruppe Weida 
donnerstags, ab 09:30 Uhr, Kirchplatz 5 
Seniorentreff Weida
16.06.12 14.00 Uhr    Seniorenkreis 02.07.12 14.00 Uhr
20.06.12 13.30 Uhr    Johanniter 18.07.12 13.30 Uhr    
Gottesdienste Seniorenkreise Altenpflegeheim Burkersdorf
23.06.12 15:00 Uhr   Seniorenkreis    06.07.12 15:00 Uhr   
Juli: Urlaub Frau Schäfer

Seniorenkreis: Betreutes Wohnen – Diakonie Weida
25.06.12 14:30 Uhr
Juli : Urlaub Frau Schäfer
Frauenkreis Steinsdorf
Treff jeden 1. Mittwoch des Monats um 14:00 Uhr 
Kirchenmusik Weida Proben 
Kirchenchor dienstags 20:00 Uhr; Posaunenchor mittwochs
18:30 Uhr, freitags 19:00 Uhr; Gospelchor Weida mittwochs
20:00 Uhr; Kirchenchor Sirbis montags 19:30 Uhr; Kirchenchor
Steinsdorf donnerstags 19:30 Uhr; Kirchenchor Hohenölsen
donnerstags 18:00 Uhr
Evangelischer Kindergarten „Sonnenschein“ 
An der Papiermühle 10a, 036603 62611, Leiterin: Marion Urban

Kleinanzeigen
Weida, 2-Zimmerwhg. mit Bal-
kon, 55 qm, neuer Laminat-
boden, Bad mit Dusche u.
Fenster (altersgerecht), ruhi-
ges gepflegtes Haus, ideal
für ältere Menschen, Ein-
kaufsmöglichkeiten in direk-
ter Nähe, Miete: 250,00 EUR
zuzügl. NK Anfragen und Ter-
mine über Immobilienbüro
Richter, Tel.: 036603-648034
oder Mobil 0173-37 92 320 •
www.immobilien-richter.com  

Verm. 3- bzw. 4-Zi.-Whng., 
ca. 84 m2 bzw. 100 m2, 
1. ET, Bad, Kü., Abstellr.,
große Essdiele, Brüderstr. 7. 
Besichtigung unter
0151/17069281 vereinbaren.

Weida, Ladenfläche zu 
vermieten, ca. 77 m2, 
gute Lage, provisionsfrei. 
Tel. 0421/6604168

Weida – Gewerbefläche in der
Neustädter Str. 13 a zu ver-
mieten ab sofort, kleines
Büro und großes Lager (ca.
110 qm), saniert und kom-
plett beheizbar, Stellplätze
vorhanden, Anfragen und
Termine über Immobilienbüro
Richter, Tel.: 036603-648034
oder Mobil 0173-37 92 320 •
www.immobilien-richter.com  

2-R-Whng., 50 m2, Kü. teil-
möbl., Bad m. Fe., 4. OG,
Osterburgblick, Balkon, 
220,- € KM + NK. 
Zu verm. ab 1.6.12. 
Tel. 0661/20060077 
ab 16 Uhr

2-Raum-Whng., 1. OG, 
64 m2, Nähe Weida zu ver-
mieten. Miete 231,- € zzgl.
NK. Tel. ab 19 Uhr
036603/41599

Danksagung

Die Erinnerung ist das Fenster
durch das wir dich sehen können
– wann immer wir wollen ... –

Tief bewegt von der herzlichen Anteilnahme, die uns
durch stillen Händedruck, tröstende Worte, Blumen-
und Geldzuwendungen zum Tode meiner lieben Frau,
Mutter, Oma, Tochter und Schwester

Petra Gorlt
geb. 31.5.1957       verst. 29.5.2012

entgegengebracht wurde, möchten wir uns bei allen
Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten 
bedanken.

Besonderer Dank gilt den medizinischen Teams
• der onkologischen Gemeinschaftspraxis Dr. Gauch
• der Palliativstation des SRH Waldklinikum Gera
• und dem Pflegedienst „Pflege Daheim“
sowie dem Bestattungshaus Francke.

In stiller Trauer

Gerhard Gorlt
im Namen aller Angehörigen

Weida, im Juni 2012

Restaurant · Pension
Zum Aumatal

mit Restaurant �5 Kontinente“
Inh. Daniel Gerold

Täglich geöffnet
Mo. - Fr. 11.00 -14.00 Uhr + 17.00 - 23.00 Uhr
Sa./So. durchgehend

Liebsdorfer Str. 6 · 07570 Weida/Thür.
Tel.:  (03 66 03) 600 93-0 · Fax:  600 93-11

“

Sonntag Deutschland-Dänemark
Rost brennt

Vorinfo: 24.09. Fahrt zum 
Oktoberfest nach München

05. - 07.10. Oktoberfest im Aumatal

Wohlfühlwohnen
in Weida

Ziehen Sie noch bis zum
01.07.2012 bei uns ein und

wir werden Sie beschenken!
Str. der Frohen Zukunft 29,

29a-c, 31, 31a-c
➜ Südbalkon mit Blick ins

Grüne
➜ Voll wärmegedämmtes

Haus
➜ Gr. Kü. m. F., moderne

Türen
➜ Gefl. Bad mit Bade-

wanne +  F.
➜ renoviert, neuer Belag

mgl.
➜ Pkw-SP für 18,- €/M.

möglich
➜ 230,- bis 299,- € KM/M

zzgl. NK
➜ Kaution: 2 x KM 

(in Raten mgl.) 
➜ ca. 47 - 62 m² 

Wohnfläche 

(QR-Code für Ihr Smartphone)

Tel. 03 65 - 8 21 82 67       
alt+kelber

Immobilienverwaltung GmbH
www.altundkelber.de 

Wasser- und Bodenanalysen
Am Donnerstag, dem 28. Juni 2012, bietet die AFU e.V. die
Möglichkeit
in der Zeit von 11.00 - 12.00 Uhr in Weida, 
im „Pfeiferschen Haus“ - Vorderhaus zur Straße - 
1. Etage, Geraer Str. 30
Wasser- und Bodenproben untersuchen zu lassen.
Gegen einen Unkostenbeitrag kann das Wasser sofort auf
den pH-Wert und die Nitratkonzentration untersucht werden.
Auf Wunsch kann die Probe auch auf Trinkwasserqualität
überprüft werden. Weiterhin bieten wir Brauchwasseranaly-
sen und Analysen für Aquarienwasser an. Zusätzlich kann
außerdem ermittelt werden, ob Sie bei Ihrem Wasser Kup-
ferrohre für die Hausinstallation verwenden können.
Weiterhin werden auch Bodenanalysen für eine Nährstoffbe-
darfsermittlung entgegengenommen. Hierzu ist es notwen-
dig, an mehreren Stellen des Gartens Boden auszuheben,
so dass insgesamt ca. 500 Gramm der Mischprobe für die
Untersuchung zur Verfügung stehen.
Eine Beratung zu weiteren Umweltproblemen ist möglich.
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Für die zahlreichen Glückwünsche, 
Geschenke und Geldzuwendungen 

anlässlich meiner

Konfirmation
möchte ich mich, auch im Namen 

meiner Eltern, bei allen Verwandten,
Paten, Nachbarn und Bekannten 

recht herzlich bedanken.

Marleen Lippold
Nonnendorf, im Mai 2012

Für die zahlreichen 
Glückwünsche, Blumen und 
Geschenke anlässlich meiner

Konfirmation
möchte ich mich, auch im Namen 
meiner Eltern, bei allen Paten, 
Verwandten und Bekannten 

recht herzlich bedanken.

Ronja Rudolph
Neundorf, Pfingsten 2012

Kleinanzeigen
4-Raum Maisonette WE
mit sonniger Dachterrasse,
Blick zur Osterburg, 100 m²,
kpl. mit Laminat, Kü/Bad mit
Fenster für 480 € KM ab
1.8.2012 zu vermieten.
Tel.: 036603/61795, 
0173-3933735

3-Raum-WE, ca. 75 qm in
Weida, Karl-Marx-Str. 14, 
DG, ab 1.9.2012 für 345 € +
150 € NK + 2 MM Kaution 
zu vermieten. 
Tel. 0174/7333173

Dringend gesucht in Weida!
Modernes neuwertiges Ein-
familienhaus zum Kauf von
Privatperson. Baujahr ab
1995 mit geringem Sanie-
rungsaufwand. Bitte unter
folgender Rufnummer die
Angebote unterbreiten: 
0176-67 909 226.  

1-RW, Geraer Str. in Weida,
2. OG, 37,94 m2 Wfl., Bad
mit Dusche, PKW-Stellplatz
möglich, WM 285,00 EUR,
Kaution 2 NKM. 
Tel. 0365/4212010

Suche EFH oder separaten
Anbau in Weida zur Miete.
Angebote bitte unter 
Tel. 0162/7390863

Suche ca. 100 m2 Werkstatt o.
Halle zu mieten (ebenerdig).
Tel. 0172/1667959

Ein- Zweifamilienhaus, ruhige
Lage 3 km von Weida ent-
fernt, 170 qm Wfl., 3 Bäder,
guter Zustand für € 79.000,-.
A4 Immobilien GmbH, 
Tel. 0172/3609765 (sms
oder rufe zurück)

Gesuch! Wer verkauft eine
gebrauchte Einbauküchen-
zeile, die noch gut erhalten
ist mit Herd und Kühl-
schrank!  Bitte melden unter
0160-97040275  

Helle 3-Raum-Wohnung in
Neundorf/Harth-Pöllnitz, 75 qm,
EG, gehobene Ausstattung,
z.B. kpl. Küche, Wannen- +
Duschbad,  Gäste-WC,
überd. Terrasse, Zugang zu
parkart. Garten und KFZ-
Stellplatz, Keller, Bj. 1997,
Waschküche, frei ab 10/2012,
Miete € 380 kalt, Bes.Ter-
mine: 036607/ 20810 o.
0151/40425825
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Für die zahlreichen lieben
Glückwünsche, Geschenke und
Geldzuwendungen zur Geburt
unseres Söhnchens

Tom
* 13.5.2012

möchten wir uns auf diesem Weg bei allen
Verwandten, Freunden, Bekannten und Nachbarn
ganz herzlich bedanken. Ein besonderer Dank gilt

unseren beiden Hebammen Doris und Claudia
sowie Hebamme C. Stehfest

für die liebevolle Betreuung danach.

Andreas Höllger und Stefanie Holzmüller
Weida, im Mai 2012 

Foto Silva

Für alle Glückwünsche und 
Geschenke zur Geburt unserer Tochter

LENA MICHELLE
* 15.04.2012

möchten wir uns bei allen Verwandten,
Freunden, Bekannten und Arbeits-
kollegen herzlich bedanken.

Sandra & André Wustrau
Weida, im April 2012

90
Unser Opa Heinz wurde am 8.6.2012 

90 Jahr’.
Bleib’ wie du bist zu jeder Stund’,
vor allem bleib recht lang gesund!

Wir wünschen dir nachträglich zu deinem Feste
Gesundheit, Glück und nur das Beste!

Deine Marianne,
Brigitte und Bernd,
Kerstin und Bernd

sowie dein Sonnenschein Chris

Weida, im Juni 2012

DANKE
Für die zahlreichen Glückwünsche

und Geschenke zu unserer

Silberhochzeit
bedanken wir uns von ganzem Herzen.

Erika und Thomas Güther
Steinsdorf, im Mai 2012

25

„Wir wollen allen Danke sagen,
die uns mit den vielen 

Glückwünschen, Blumen und Geschenken
zu unserer Hochzeit am 30.04.2012

bedacht haben und uns damit eine
sehr große Freude bereitet haben.“

Thomas & Nicole Trommer geb. Dorrer

mit Theo

50 Fünfzig Jahre sind vergangen,
seit zwei Herzen sich gefunden,

brachten Sonnenschein und Bangen,
reiche und erfüllte Stunden.

Am 9. Juni 2012 
feierten wir das Fest der

GOLDENEN HOCHZEIT. 
Wir möchten uns ganz herzlich 

bei unseren Kindern und unserem Enkel
für die schöne Feier bedanken.

Ein besonderes Dankeschön geht an die 
Gaststätte „Waldis Lindenhof“ für die 

sehr gute Bewirtung.

HERBERT & EDELTRAUD PINK
Frießnitz, im Juni 2012

Wohnen in grüner 
Stadtrandlage von Weida –

Modernes Einfamilienhaus
mit hochwertiger Aus- 
stattung, großen Glas-

flächen und viel Platz zum
Wohnen und Wohlfühlen 

zu verkaufen. Ich freue mich
auf Ihren Anruf! 
T&C Frau Klotz, 

Tel. (0365) 5516586 oder
0160 95215723

GERBERTREFF 
Wir laden alle interessierten Bürger 
zum Gerbertreff am 20. Juni 2012, 
18.00 Uhr in die Lohgerberei, Untere Str. 6 
in Weida ein.



Kleinanzeigen
Verkaufen gut erhaltenes/sanier-
tes EFH in ruhiger Lage von
Weida Liebsdorf. Bj. 1976, 
ca. 140 m2 Wohnfläche,
Grundstück ca. 460 m2. 
Tel. 0174/9593141

Dachwohnung 46 m2, Turmstr.,
Wohnküche, Bad mit Du-
sche, Boden, Keller, 250,- €
KM + NK zu vermieten. 
Tel. 036603/71794

Sehr gut erhaltener 4-Seitenhof
im Raum Zeulenroda zu ver-
kaufen, sofort bezugsfertig.
Tel. 036603/42731

Geräumige
Mansardenwohnung, 70 m2, 
2 Zi., Küche, Bad (Bw. + Du.
+ WC), Diele, Abstellr. u. aus-
gebautem Dachbo.; incl. Ga-
rage in Wünschendf. ab IV.
Quart. 2012 zu vermieten.
Tel. 036603/607980

2-Raumwhng., Kü., Diele,
Bad, Abst.-raum, 70 m2, gute
Ausstattung, z.B. Kamin,
Preis n. VB, 1 Zi. zusätzl.
mgl., K.-M.-Str.
Tel. 036603/716437

Laden in Weida (ehemals 
Hedenus) zu vermieten. Ca.
120 qm zzgl. Nebenräume,
500,- € Kaltmiete, 200,- €
NK. Tel. Mo. - Fr. 8 - 18 Uhr
0170/8695890

Sonn. 2-R-Whng., große
Wohnküche, Bad, Keller,
Boden u. Gartenben., ca. 
46 m2, in Weida zu vermie-
ten. Miete 200,- €, NK 
80,- €. Tel. 0365/7115041

Großzügige, sonnige 2-Zimmer-
Altbauwohnung m. Balkon und
Tageslichtbad. Gepfl., ruh.
Haus m. Parkpl. Kompl. san.
2011. Zentr. Lage, Geraer
Str. 31 in Weida. Ab sof.
preisw. zu vermieten. Besich-
tigung unter 0160/90906527

Weida – grüne Lage
3 Zi., 1. OG, 55 m2, € 387,-
warm, Balkon, Kaminan-
schluss, Carport, Garten, 
Tageslichtbad, Gäste-WC,
schöne Wohnküche (evtl.
Einbauküche mgl.) - sofort
beziehbar - Tel. o. SMS
0172/3609765. Rufe zurück.

Suche Ein-, Zwei- bis Mehrfa-
milienhaus zum Privatankauf
in Weida und Umgebung. 
Eigentümer, Nutzer können
wohnen bleiben, da zur Ver-
mietung gedacht. Bitte alles,
auch sanierungsbedürftig,
anbieten. Tel. 0172/3609765
(sms oder rufe zurück)

Weida-Liebsdorf, 2-Zimmer-
whg. Dachgeschoss zu ver-
mieten, 61 qm, Dachterras-
se, Bad m. Fenster, Wanne 
u. sep. Dusche, Laminatbo-
den, Stellplatz u. Keller vorh., 
ruhiges gepflegtes Haus,
Kaltmiete: 310,00 EUR inkl.
Stellplatz zuzügl. NK, keine
Maklercourtage, Anfragen
und Termine über Immobi-
lienbüro Richter, 
Tel.: 036603-648034 oder
Mobil 0173-37 92 320
www.immobilien-richter.com     

Weitere Mietangebote in und
um Weida finden sie auf der 

Internetseite 
www.immobilien-richter.com

Garten zu verkaufen, 300 m2,
„Palmacker“, mass. Laube
E.-/W.-Anschl., Du., WC. 
Tel. 036603/41218 
nach 18.00 Uhr
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Für die zahlreichen Glückwünsche, 
Geschenke und Geldzuwendungen 

anlässlich meiner

Jugendweihe
möchte ich mich, auch im Namen 

meiner Eltern, bei allen Verwandten,
Freunden, Nachbarn und Bekannten 

recht herzlich bedanken.

Marika Benkert
Loitsch, im Juni 2012

Hiermit bedanke ich mich, auch 
im Namen meiner Eltern, recht 
herzlich für die mir reichlich 
erwiesene Aufmerksamkeit 

anlässlich meiner Jugendweihe.
Dean Eichler
Köckritz, im Juni 2012

Ich habe mich über die 
Glückwünsche, Geschenke und

Geldbeträge zu meiner 
Jugendweihe

sehr gefreut und sage, auch
im Namen meiner Eltern: 

Herzlichen Dank!

Sarah Pistor
Niederpöllnitz, im Mai 2012Ein herzliches Dankeschön

an alle Verwandten, Freunde und
Bekannten für die Glückwünsche
und Geschenke anlässlich meiner

Jugendweihe.
Besonderen Dank an meine 

Familie für diesen Tag!
Doreen Gruner
Steinsdorf, 9. Juni 2012

Für die zahlreichen Glückwünsche 
und Geschenke anlässlich meiner

Jugendweihe
möchte ich mich, auch im Namen 

meiner Eltern, bei allen Verwandten,
Freunden, Nachbarn und Bekannten 

recht herzlich bedanken.

Nico Rostalski
Weida, im Juni 2012

Für die zahlreichen Glückwünsche und Geschenke anlässlich 
meiner JUGENDWEIHE bedanke ich mich, auch im 
Namen meiner Eltern, recht herzlich.

Gina-Louisa Könitzer
Köckritz, im Juni 2012

Für die zahlreichen Glückwünsche, Blumen,
Geschenke und Geldzuwendungen anlässlich 
meiner Jugendweihe möchte ich mich 
besonders bei meiner Familie, allen Verwandten,
Freunden und Bekannten ganz herzlich bedanken.

Melanie Adeberg
Weida, im Juni 2012

Die vielen Glückwünsche und 
Geschenke zu meiner Jugendweihe 

sind eine schöne Erinnerung an 
diesen Tag. Ich habe mich sehr 

darüber gefreut und bedanke mich 
gemeinsam mit meinen Eltern 

ganz herzlich dafür.
Myriam-Sophia Ratzer

Wünschendorf, 9.6.2012

Vielen Dank 
für die schöne Party.
Die Jugendweihe, 

das war sie.
Geschenke gab es 

wie Sand am Meer,
dafür danke ich allen sehr.

Jessica 
Scheumann

Weida-Liebsdorf, im Juni 2012

Für die entgegengebrachten 

Glückwünsche und Geschenke 

anlässlich 

meiner   JUGENDWEIHE

am 9.6.2012,

möchte ich mich, auch im Namen 

meiner Eltern, recht herzlich bedanken.

Marcel Dienel

Weida, im Juni 2012

BENNO TRAMPEL
Öffnungszeiten:

Mo - Fr 8.00 bis 18.00 Uhr, Sa 8.30 bis 12.00 Uhr
Markt 12 · 07570 Weida/Thür.· Tel.: 036603/62487

Lotto - Toto - Annahme · Zeitungen - Tabakwaren - Fotoservice

Wir entwickeln
Ihre Filme!
- Bildherstellung 9x13 bis

50x75 cm von Ihrem Kleinbildfilm.
- Bildbestellung und Sofortausdruck von

Ihren digitalen Fotos
- Passbilder sofort zum Mitnehmen
- Anfertigung von Fotogeschenken wie 

Tassen, Poster, Puzzle, Taschen, usw.

Für die vielen Glückwünsche, Geschenke, 
Blumen und Geldzuwendungen anlässlich meiner 

JUGENDWEIHE
möchte ich mich, auch im Namen meiner Eltern, bei allen Verwandten,

Freunden, Nachbarn und Bekannten herzlich bedanken.

Weida, im Juni 2012        Felix Bunk



07570 Frießnitz Gewerbegebiet 07552 Bieblach-Ost, BAB 4 Abfahrt G-Bieblach
Vor der Harth 8 – � 036603/44094 Gera · Otto-Schott-Str. 11 – � 0365/437370
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Gebrauchtwagen- AKTION
Sonderfinanzierung mit 3,99 % effektivem Jahreszins, auch ohne Anzahlung

Gern nehmen wir Ihren Gebrauchten in Zahlung, Finanzierungsablöse oder Barankauf möglich.

Viele weitere Fahrzeuge im Bestand - gern beantworten wir Ihre Anfragen 
und erstellen Ihnen ein individuelles Angebot.

Mazda 3, 2,0 MZR Automatik Highline 14.900,- €
EZ 07/2009, 16.400 km, weiß, 
110 kW/150 PS, Euro 5, 2-Zonen-Klimaautomatik, 
Tempomat, Sitzheizung, u.v.m., CO2 Emmiss. Komb.:
175 g/km, Verbrauch Komb.: 7,3 l/100 km

Hyundai Santa Fe 2,2 CRD, 2WDDPF, 
Automatik 18.900,- €
EZ 02/2009, 68.600 km, schwarz, 
114 kW/155 PS, Klimaautomatik, Leder, CO2 Emmiss.
Komb.: 211 g/km, Verbrauch Komb.: 8,0 l/100 km

Audi A6 2,7 TDI tiptronic DPF quattro, 
Automatik 19.990,- €
EZ 05/2008, 45.000 km, blau, 
132 kW/179 PS, Klimaautomatik, Navi, Allrad, CO2 Em-
miss. Komb.: 227 g/km, Verbrauch Komb.: 8,5 l/100 km

Honda Accord 2,0 i Automatik Comfort 8.900,- €
EZ 03/2005, 95.100 km, schwarz, 
114 kW/155 PS, Klimaautomatik, Teilleder, CO2 Emmiss.
Komb.: 194 g/km, Verbrauch Komb.: 8,2 l/100 km

Seat Leon 1,6 16V Magma 4.990,- €
EZ 09/2003, 112.500 km, blau, 77 kW/105 PS, 
Klimaautomatik, CO2 Emmiss. Komb.: 166 g/100 km, 
Verbrauch Komb.: 6,9 l/100 km

Hyundai Trajet 2,0 GLS Autogas 6.400,- €
EZ 06/2003, 133.500 km, schwarz, 7 Sitze, 
Klimaanlage, AHZV, 100 kW/136 PS, 
CO2 Emmiss. Komb.: 223 g/km, Verbrauch 
Komb.: 9,3 l/100 km

Hyundai Tucson 2,0 2WD GLS 7.790,- €
EZ 08/2004, 82.000 km, silber, 
104 kW/141 PS, Klimaanlage, AHZV, CO2 Emmiss.
Komb.: 190 g/km, Verbrauch Komb.: 8,0 l/100 km

Kia Sportage 2,0 EX Allrad 9.700,- €
EZ 06/2006, 93.000 km, silber, 
104 kW/141 PS, Klimaautomatik, Teilleder, 
Allrad, CO2 Emmiss. Komb.: 194 g/km, 
Verbrauch Komb.: 8,2 l/100 km

Hyundai i-30 1,6 Comfort 9.100,- €
EZ 08/2007, 31.000 km, graumetallic, 
90 kW/122 PS, Klimaanlage, AHZV, CO2 Emmiss. 
Komb.: 152 g/km, Verbrauch Komb.: 6,2 l/100 km

Renault Modus 1,2 16V Avantage 7.900,- €
EZ 03/2009, 41.760 km, rot, 
55 kW/75 PS, Klimaanlage, 
CO2 Emmiss. Komb.: 140 g/km, 
Verbrauch Komb.: 5,9 l/100 km

ihr fachmann für Kartoffeln und zwiebeln
SoLanum Gmbh
Kartoffellagerhaus
Am Bahnhof 12
07570 Niederpöllnitz
Tel.: 03 66 07/ 25 01

Kartoffeln & Zwiebeln 
� Abpackungen im Kleingebinde:

• Deutsche Speisefrühkartoffeln
• Biofrühkartoffeln
• Zwiebeln gelb

� Speisekartoffeln 
im 12,5 kg Sack - Übergrößen (soweit der Vorrat reicht)

� Futterkartoffeln im 25 kg Sack

Wir sind für Sie da: Montag - Freitag: 7.00 - 17.00 Uhr
Samstag: 8.00 - 11.30 Uhr

Elektromeisterbetrieb
Michael Horn

Roßstraße 13 · 07819 Triptis
Tel.: 03 64 82 / 3 26 57 · Fax: 8 66 80
michael.horn-elektro@t-online.de

www.elektro-horn.de

• Elektrotechnik/Elektroinstallation 
• Industrieservice u. Reparaturdienst
• Daten- u. Antennentechnik (Sat + BK)
• SB für Elektroanlagen bis 30 KV
• Hausgeräte Reparaturdienst
• Elektrofachgeschäft mit Service

Kleinanzeigen
Winter in Algarve/Portugal:
Sonne, Sand und Meer statt
Regen, Glatteis und Schnee!
Langzeiturlaub (mind. 4 Wo-
chen) im (privaten) Traum-
haus schon ab 990 € (Miete).
Anfragen: 036607/20810
(abends) o. 0151/40425825

SCHWEDEN VÄRMLAND - Fehs.
in Flussnähe zu vermieten,
Angeln - Lachs, Äschen, 
Forellen, Hecht usw.,  wan-
dern, Elch- u. Bibersafari,
Pilze u. Beeren sammeln. 
2 Wochen im August € 990,-
bis 4 Personen. 
Tel. 01707781231

Postzusteller auf Teilzeit und
Geringfügigkeit mit eigenem
Pkw gesucht. Bewerbung:
KuP, Gräfenbrücker Str. 1B,
07570 Weida

Suchen Putz- und Küchenhilfe.
Restaurant und Pension
„Zum Aumatal“ Weida,
Tel. 036603/600930

Junge, engagierte Frau sucht
Nebentätigkeit im Raum
Weida. Pädagogische Ausbil-
dung, jedoch auch in vielen
Hilfstätigkeiten gewandt. Die
Beschäftigung beschränkt
sich auf den August. Würde
mich sehr über Anfragen
freuen. Tel. 0176/20189981

Fahrzeugaufbereiter mit mehrj.
Berufserf. sucht neuen Wir-
kungskreis im Raum Weida.
Tel. 0172/1667959

Familienuntern. sucht ab sofort
zuverl. Mitarbeiterin o. Mitar-
beiter, kurzer Lebenslauf 
erbeten, ca. 30 Std./Woche.
Zuschriften bitte unter Chif-
fre 385 an „WW“, Burgstr.
10, 07570 Weida

Suche Job als Haushaltshilfe
im privaten Bereich, 
ca. 3 - 4 Std. wöchentl. 
Tel. 0174/6378913

Kfz-Meisterbetrieb kauft auf:
Autos aller Art; defekt, viele 
Kilometer, TÜV fällig, Unfall-
fahrzeuge. Tel. 036603/63250
od. 0171/7349043 od.
0170/5229628

Haushaltsauflösung u. Entrüm-
pelung, keine Vorarb. nötig.
Renovierungsarb. b. z. Woh-
nungsübergabe. Fa. Bernd
König, Tel. 0170/8629786

Hausmeisterdienste 
Mike Geißl
Haushaltsauflösungen, 
Malerarbeiten, Entrümpe-
lungen, Grundstückspflege, 
Kleinumzüge
Tel. 036603/257915, 
Mobil 0162/5397595

Buchhalterin sucht Anstellung
in Vollzeit oder Teilzeit ab 
sofort. Auch artverwandte
Tätigkeit. Zuschriften bitte
unter Chiffre 386 an „WW“,
Burgstr. 10, 07570 Weida

RACEPARTY

die Vorglühparty zur Osterburgrallye

22. Juni

Steinsdorf

21.00 Uhr auf der Festwiese

Musik: DJ King
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Die ameisenreporter berichten ...
hurra, wir sind jetzt ein „haus der kleinen forscher“

Zu einem ganz besonderen Tag wurde der 15. Mai 2012 für uns.
An diesem Tag bekam unsere Integrative Kita „Ameisenburg“ der
AWO den Titel „Haus der kleinen Forscher“ verliehen. 

Ein Vormittag voller Experimente erwartete uns. Alles war so span-
nend und interessant, dass sich manchmal kleine Warteschlangen
bildeten, die sich aber dank der Hilfe unserer Erzieherinnen schnell
auflösten. Ihr glaubt gar nicht, welch Riesentiere es in unserem Gar-
ten gibt! Man möchte ihnen nicht in der Nacht begegnen. Wir hat-
ten nämlich Falter, Ameisen, Käfer und anderes Getier unter die
Lupe genommen. Auch das Herstellen einer Taschenlampe ohne
Licht und einer selbstgebauten Rakete ließ die Zeit wie im Flug
vergehen. Dass sich Löwenzahnstängel im Wasser zu Locken rollt,
faszinierte uns.
Eigentlich sind wir ja erfahrene Forscher, denn wir experimentieren
schon seit 2007. Unzählige Experimente haben wir ausprobiert und
ständig kommen neue dazu. Wir haben sogar eine Forscherecke,
ganz für uns allein. Dort können wir täglich nach Herzenslust ex-
perimentieren. Sogar Forscherkittel stehen uns zur Verfügung, um
unsere Kleidung zu schonen.
Glaubt nur nicht, dass man das Zertifikat so einfach bekommt! Ge-
meinsam mit unseren Erzieherinnen forschen und experimentieren
wir in unseren Forscherzimmern, in der Natur und in unseren Pro-
jekten. Deshalb haben wir uns den Titel „Haus der kleinen For-
scher“ mehr als verdient!
Tschüss bis zum nächsten Mal, sagen „Die forschenden Ameisenreporter“
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DAS SEAT AKTIONS-
MODELL IBIZA VIVA
/ Audiosystem
/ Climatronic
/ TomTom®-Navigationssystem
/ Geschwindigkeitsregelanlage

NULL Anzahlung
NULL Zinsen

1

* Dächer * Treppen
* Türen * Tore
* Innenausbau 
* Balkongeländer
* Maurerarbeiten
* Herstellung und Reparatur

von Ziegeldächern

07819 Triptis/Thür. • Jahnstraße 6
Tel. 03 64 82 / 3 23 98 • Fax 3 28 98 • Funktelefon 01 71/3 60 03 81

TuS osterburg 90 Weida e.v./ abt. Taekwondo
Erstmalige Teilnahme am a-class Turnier
Für Jasmin Richter ging es am 1. Juni in Richtung Österreich. Doch es sollte kein Ur-
laubsausflug werden, denn Jasmin startete beim A-Class Turnier in Innsbruck für den
Landeskader Thüringen. Mit weiteren fünf Thüringer Sportlern vertrat sie die hiesigen
Landesfarben.
Bereits am Freitag früh mussten wir losfahren, da 16.00 Uhr die ID-Cards ausgegeben wurden und an-
schließend die Waage stattfand. Da für dieses international hochklassig besetzte Turnier 1100 Teil-
nehmer gemeldet hatten, waren in der Tiroler Wasserkraft Arena im Olympiapark 10 Kampfflächen
aufgebaut. Dies versprach für die kommenden 2 Tage eine ganz besondere Atmosphäre. Um ausgeruht
in die Kämpfe gehen zu können, war zeitige Nachtruhe angesagt. 
Nach ausgiebigem Frühstück fuhren wir von unserer Unterkunft zum Olympiapark. Die Halle war
schon gut gefüllt und auch die Pool-Listen waren veröffentlicht. Jasmin hatte 21 Kämpferinnen aus 10
Nationen in ihrer Klasse und ihren ers-ten Kampf auf der Fläche 10. Die Kampfnummer 44 ließ noch
Zeit, um bei sonnigem Wetter einen kleinen Bummel durch Innsbruck zu machen. Nachdem wir recht-
zeitig zurück waren, Jasmin sich gut aufgewärmt und eingekickt hatte, ging es kurz nach 16.00 Uhr
auf die Fläche. Die Kontrahentin kam vom Team Nordic aus Schweden. Scheinbar unbeeindruckt von
der Kulisse dieser riesigen Halle ging Jasmin in ihren Kampf. Schon nach kurzer Zeit konnte sie einen
Kopftreffer landen und führte mit 3:0. Nach zwei weiteren Treffern auf die Weste ging es mit einer 5:0
Führung in die Pause. Aufgrund des Punktevorsprunges nahm Jasmin das Tempo etwas zurück, er-
zielte trotzdem noch zwei Kopftreffer, welche jedoch nicht von
den Kampfrichtern gewertet wurden. Mit diesem Sieg zog Jas-
min in das Viertelfinale ein, übrigens als einzige von 5 deutschen
Sportlerinnen. Nun musste sie gegen eine polnische Kämpferin
antreten. Der Kampf begann recht ausgeglichen, jedoch musste
Jasmin aufgrund einer kleinen Unachtsamkeit einen Kopftreffer
hinnehmen. Nach einem weiteren Kopftreffer der Polin stand es
0:6. Doch Jasmin kämpfte energisch weiter und konnte vor der
Pause noch einen Punkt erzielen. In Runde 2 schien sich bei den
Kampfrichtern Müdigkeit breit zu machen, denn anders ist es
nicht zu erklären, dass die polnische Kämpferin 2 Kopftreffer
zuerkannt bekam, die nicht annähernd in der Nähe von Jasmins
Kopf waren. So war der Rückstand natürlich nicht mehr aufzu-
holen und Jasmin schied leider aus.
Dies war jedoch kein Grund zur Traurigkeit, denn beim ersten
Start auf solch einem hochklassigen Turnier gleich unter die er-
sten 8 zu kommen ist sehr beachtlich. Zur Belohnung fuhren wir am Abend auf die Höhenstraße und
genossen den wunderschönen Blick auf Innsbruck und einheimische Kost.
Am Sonntag sahen wir uns noch die Kämpfe der anderen Thüringer Sportler und natürlich auch von
den zahlreichen Nationalkämpfern an. 
Es waren jedoch nicht nur Thüringer Kämpfer vertreten, auch zwei Kampfrichter waren beim Turnier
dabei. Die beiden Bundeskampfrichter Stev Brauner und Sebastian Müller kamen zudem noch aus un-
serer Abteilung.    
Weitere Informationen und Bilder gibt es unter www.tkd-weida.de R. Richter

Kreisjugendspiele fechten
An den diesjährigen Kreisjugendspie-
len des Landkreises Greiz nahmen 39
Nachwuchsfechter in den verschiede-
nen Altersklassen teil. Der Gesamtsieg
ging an die Staatliche Grundschule
Liebsdorfer Straße vor dem Dörffel-
gymnasium und der Max-Greil-Schu-
le Weida. 
Die Einzelsieger im Damenflorett sind
Elisabeth Szlack (2003), Amelie Zosel
(2002), Julia Morgenroth (2001) sowie
Theresa Grundmann (2000).
Im Herrnflorett siegten Louis Köcher
(2005), Conrad Müller (2004), Niklas
Zacher (2003), Till Seidel (2002), Phi-
lipp Reuther (2001) und Jannes Gabel
(2000). Bei den Degenfechtern (B-Ju-
gend) siegten Lydia Prädel, Max
Streckhardt und Julius Zeng.

TuS Osterburg 90 Weida

Sternquell-Brauerei „schmeißt eine Runde“ für die „Initiative
Kunstrasen“ Sportpark „Roter Hügel“ in Weida

... und was für eine Runde. Einen 1.000 Euro-Scheck übergaben Herr Engelhardt und Frau
Behnisch von der Sternquell-Brauerei GmbH im Beisein der zukünftigen Nutzer am 4. Juni
2012 an den FC Thüringen Weida. Und nicht nur die Nachwuchsspieler der EII-Junioren
staunten nicht schlecht über so viel Geld, sondern vor allem Vereinschef Volker Wengler freute
sich über das große soziale Engagement der Traditions-Brauerei aus Plauen. 
Denn fast unbemerkt bezuschusst diese nicht nur die „Initiative Kunstrasen“ sondern unter-
stützt in enger Zusammenarbeit mit der Osterland Getränke B&R OHG (Herrn Recke aus
Weida hat auch hier die Kontakte geknüpft), auch die alljährlich stattfindenden Veranstaltun-
gen in der Osterburgstadt. Dafür gebührt der Dank des Fußballvereines und seiner Mitglie-
der, die sich nun schon über einen Spendenkontostand von 4.646,50 Euro freuen können. 
Wer uns bisher außerdem unterstützt hat, wie und wo, warum und weshalb man sich beteili-
gen sollte, erfahren Sie unter  www.kunstrasen-weida.de. Weitere Aktionen sollen folgen. Und
auch wenn die Unterstützung aus dem Sachsenland für uns nicht selbstverständlich ist, ist sie
anderseits auch irgendwie logisch. Denn wo liegt Plauen ... im Vogtland! Und wo ist die Wiege
des Vogtlandes ... in Weida! 

FC Thüringen Weida

Fußball-Frauen Niederpöllnitz suchen Spieler
Wir suchen: Fußballbegeisterte Mädchen und Frauen (ab 16 Jahre) 
Wir spielen: immer Montag 18 Uhr - 19.30 Uhr auf dem Sportplatz Niederpöllnitz 
Wir wollen: uns bewegen, Fußball spielen und dabei Spaß haben 
Wer Lust hat, kann zum Schnuppertraining vorbeikommen. 

Jasmin (blaue Weste) im Viertelfinalkampf 

Foto (Verein):  Während die jüngsten Nachwuchsfechter ihr Können
unter Beweis stellten, fungierten die „älteren“ schon als Kampfrichter.
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3-fach sparen mit den 
EcoActive-Aktionsmodellen

•  Bis zu 53 % weniger Stromverbrauch dank 
Wärmepumpentrockner*

•  Bis zu 30 % weniger Waschmittelverbrauch
dank LiquidWash**

•  100 € Preisvorteil mit Gutschein***

*** Im Vergleich zum Kondenstrockner T 7944 C mit 7 kg im Programm Baum-
wolle, Schranktrocken, bei Wäsche, die mit 1000 U/min geschleudert wurde

***Studie des Öko-Instituts e. V. vom April 2008
*** Erhältlich im Aktionsprospekt , zum Download unter www.miele.de oder auf 

telefonische Anfrage bei Miele unter Telefon 05241 8966888

Weitere Informationen bei uns:

Jetzt mit 
EcoActive-Gutschein

         100 Euro sparen***

„Tanz in den Sommer“
am 23.06.2012 ab 20.00 Uhr 

Restaurant „Zum Gewölbe“
Bahnhofstraße 33, 07570 Weida
Eintritt frei!

Bei Abgabe dieses Coupons bekommt man ein Getränk frei
(außer Spirituosen).  

�
�

�

- Anzeige -

Das neue Gewölbe stellt sich vor
Seit einigen Jahren stand das Restaurant „Zum Gewölbe“
leer. Nun endlich, haben sich neue Pächter gefunden, die mit
viel Fleiß das Gewölbe zu neuem Leben erweckt haben. Die
neuen Betreiber wollen der Weidaer Bevölkerung gute Thü-
ringer Küche zu vernünftigen Preisen bieten. Geschäftsführer
S. Rochlitz: „Es liegt uns am Herzen, die Bürger von Weida
und Umgebung zu verwöhnen und neben der berühmten
Thüringer Küche auch Tanzveranstaltungen anzubieten“. Der
nächste Tanz trägt das Motto „Tanz in den Sommer“ und
findet am 23.06.12 ab 20.00 Uhr statt. Durch ausreichendes
Platzangebot können private Feiern, wie z. B. Geburtstage,
Jugendweihen, Schuleinführungen und Hochzeiten ohne Pro-
bleme ausgerichtet werden.

Öffnungszeiten: Mi – Mo 11 – 14  Uhr und 17 – 22 Uhr
Dienstag Ruhetag

Tel.: 036603 689018

Besuchen Sie uns im neuen Gewölbe und überzeugen Sie
sich selbst. Wir freuen uns auf Sie!

EM-TV 
In unserem Veranstaltungsraum können Sie die EM auf dem
Bildschirm mitverfolgen. 

Einladung!
Sommerfest des Blinden- und

Sehbehinderten 
verbandes am 21.06.2012

Wie in jedem Jahr, veranstaltet
der Blinden- und Sehbehinder-
ten Verband Thüringen (BSVT),
Kreisorganisation Gera, ein
Sommerfest. Der Vorstand lädt
alle Mitglieder herzlich dazu
ein. Das diesjährige Fest findet
am Donnerstag, 21.6.2012, um
11:00 uhr im „Landgasthof
Lindenhof“ (Scheubengrobs-
dorfer Str. 75, 07548 Gera) statt.
Auch für dieses Sommerfest ist
für Unterhaltung, einem Quiz
und das leibliche Wohl gesorgt
(der Rost brennt). Natürlich sind
auch Interessierte willkommen,
die sich über den Blinden- und
Sehbehinderten Verband infor-
mieren möchten oder Fragen
haben.
M. Schiedek, 
Tel./Fax: 036603 88984, 
Mobil: 0162 1623301, 
E-Mail: m.schiedek@freenet.de

Kino arena 2012
Am Freitag, dem 8. Juni 2012,
war es soweit, die Fußball EM
2012 startete endlich! Um aber
auch die Tage an denen es keine
Spiele zu erleben gibt, nicht un-
genutzt zu lassen, wird es in die-
sem Jahr auf der LVM Arena in
Gera diverse Events geben. am
mittwoch, dem 20. Juni 2012,
um 20 uhr startet die erste
honDa KinoarEna in
Gera. Wäre es nicht schade,
wenn eine 15 m² große LED
Wall ungenutzt bleibt? Wir fin-
den ja! Mit Hilfe der Honda
Deutschland GmbH, dem W&H
Honda Autohaus und Warner
Brothers Germany, ist es gelun-
gen, die erste Honda Kino
Arena ins Leben zu rufen! Flo-
rian David Fitz, Til Schweiger,
Christian Ulmen, Justus von
Donány, Nadja Uhl in: 

mÄnnErhErzEn 
eine ganz ganz große Liebe

Natürlich ist die Honda Kino-
arena KOSTENLOS!!! 
LVM Arena/Puschkinplatz Gera
Einlass ab 18 Uhr, 
Filmstart 20 Uhr
(Bei starkem Regen oder Sturm
verschieben wir diese Veran-
staltung nach hinten.)

Mutter- und Vatertagsfeier 
in der Johanniter Kindertagesstätte „Freundschaft“

Am 11. Mai luden die Kinder der Gruppe 2 mit den Erzieherinnen Grit, Daniela und Beate zur
Muttertagsfeier ein. Zahlreiche Muttis und Omas kamen gern. Aber auch die Papas und Opas
wurden dieses Jahr bedacht. Zum ersten Mal fand am 24. Mai eine Vatertagsfeier statt. Viele
Vatis und Opas folgten dieser Einladung. 
Ein buntes Programm durch die Welt der Märchen stellten die kleineren und größeren Kinder
dar. Auch Lieder und Gedichte, in denen die Mamas und Papas bedacht wurden, ka-men
nicht zu kurz. 
Das Highlight bei beiden Veranstaltungen war die Aufführung von „Der Wolf und die sieben
Geißlein“, in der die größeren Kinder mit wunderschönen Kostümen die Märchenfiguren dar-
stellten. Die jüngeren Kinder spielten mit den gebastelten Stabpuppen „Rotkäppchen“. An bei-
den besonderen Tagen wurden die Gäste mit Kaffee und von den Kindern selbstgebackenen

Kuchen, sowie kleine Auf-
merksamkeiten, verwöhnt.

Familie Weitzmann

Es lädt ein, der Jugendverein Steinsdorf e.V.

WP 7
die Party nach der Rallye

23. Juni

Steinsdorf

auf der Festwiese

Musik: DJ King
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Fahrt mit uns zu MEGA ROCK 
und feiert in die Ferien 

Am Freitag, dem 20. Juli 2012, fahren wir Mobilen Jugend-
sozialarbeiter des Landkreises Greiz mit Euch nach Erfurt zu
dieser Party. 
Dabei sind: Max Giesinger, Frida Gold, Glasperlenspiel, Se-
bastian Wurth, Jenix
Teilnahme ab 12 Jahren! Für nur 12,00 € seid Ihr dabei!
Hin- und Rückfahrt mit Reisebus, Eintrittskarte, Versicherung.  
Entscheidet Euch schnell, da die Platzzahl begrenzt ist.
Abfahrtszeiten sind: 11:00 Uhr Greiz Stadtjugendring, Zenta-
straße 6a; 11:30 Uhr Triebes Rathenauplatz, 11:40 Uhr    Zeu-
lenroda Oberer Bahnhof; 12:00 Uhr Auma Markt  
Anmeldeschluss ist Freitag, der 06.Juli 2012 
Anmeldung erfolgt über die Jugendclubs in eurer Umgebung
oder direkt bei uns im Jugendclub „Sechseck“ Auma,
Am Stadtpark 4a, Tel. 036626 / 20060, 07955 Auma - Wei-
datal, Marlies Töpel, Bereichsjugendarbeit, Sozialraum
„Mitte“ Landkreis Greiz 

Termine und Informationen für Kinder
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SCHLEICHER GbR
Gräfenbrücker Straße 1 c · 07570 Weida
Telefon 03 66 03 / 6 32 50 · Telefax 03 66 03 / 4 35 88
www.boschschleicher.de
bosch-car-service.schleicher@t-online.de

· Car-Service • Kfz-Elektrik + Mechanik 
• Unfallinstandsetzung

WIR TUN ALLES FÜR IHR AUTO ...
An- und Verkauf von Fahrzeugen

EINE WERKSTATT ... ALLE MARKEN

familientag
Jeden Sonntag in der Gaststube 

„zur altstadt“
Mittagstisch von 11.00 - 14.00 Uhr

Thüringer hausmannskost
für Kinder gratis: 

1 Kloß mit Soße + 1 Getränk
Gulasch mit Klößen 5,80 €
Rinderroulade mit Klößen 8,50 €
Sauerbraten mit Klößen 7,00 €
u.v.m. Tel. 03 66 03 / 4 25 77

Bei schönem Wetter Biergarten geöffnet!

NEU: Telematik / Flottenmanagement / Zeiterfassung
☞ Alles aus einer Hand:

Telefon – Internet – Mobilfunk – Fernsehen
☞ Computerdienstleistungen aller Art & Datenrettung
☞ Geschäftskundenservice für Telefon & Internet
☞ Netzwerkservice für das Heim- und Firmennetz

Telefon: 036607/20284 · Mobil (D1): 0179/4946728
Internet: www.ha-it-ie.de · E-Mail: handel@sven-gutjahr.de

Informationstechnologische Dienstleistungen
Sven Gutjahr – 07570 Forstwolfersdorf oder Bahnhofstr. 33, 07570 Weida (Filiale)

GG AA SS TT HH OO FF   
LL EE DD EE RR HH OO SS EE
07589 Lederhose · Hauptstr. 10
Telefon: 03 66 04/ 26 63

Öffnungszeiten: 
Die. - Sa. von 11.00 - 14.00 und 17.00 - 22.00 Uhr

So. 11.00 - 22.00 Uhr · Montag Ruhetag

• neue Saisonkarte
• täglich Mittagstisch und Abendbrot

• kalt/warmes Buffet
• hausgebackener Kuchen

Anfahrt von Weida über Gewerbegebiet Hopfenberg oder Neuensorga.

Deutsche Meisterschaft im Rettungsschwimmen
Herrenmannschaft und Gemischte Mannschaft 

der DRK-Wasserwacht Weida für Thüringen am Start

Am vergangenen Samstag, dem 19. Mai 2011, fand in Freital/Sachsen die Deutsche Mei-
sterschaft im Rettungsschwim-men statt. Starten durften alle DRK-Wasserwacht-Ortsgrup-
pen, die die jeweiligen Landesmeisterschaften ihres Bundeslandes gewonnen haben. Für
Thüringen qualifizierte sich der Landesmeister Weida in der Wertung der Herren und der Ge-
mischten Mannschaften. Beide Mannschaften gingen mit der Besetzung der Meisterstaffeln
an den Start: die Herrenmannschaft mit Gruppenführer Kenneth Güldner, Alexander Alde,
Holger Schwencke, Christian Müller und Ronny Radzinski und die Gemischte Mannschaft
mit Gruppenführer Franziska Seebauer, Felicitas Niere, Melanie Kresse, Florian Düwert, Mar-
cel Moser und Björn Berling.
Analog zur Thüringer Meisterschaft im Rettungsschwimmen wurde der Bundeswettbewerb in
zwei Bereiche unterteilt: Rettungsschwimmen und Sanitätsdienst. Nachdem der schwimme-
rische Teil mit sechs verschiedenen Schwimmstaffeln am Vormittag absolviert wurde, ging
es am Nachmittag auf den Erste-Hilfe-Parcours in der Freitaler Innenstadt. Hier wurden an
verschiedenen Stationen Unfälle jeglicher Art simuliert. So galt es, beispielsweise bei einem
Kanu-Unglück oder einer Schlägerei und Messerstecherei zu helfen, die Opfer eines Auto-
unfalls zu versorgen oder bei einem Arbeitsunfall eines Waldarbeiters mit einer Motorketten-
säge zu helfen.
Beide Mannschaften der DRK-Wasserwacht Weida verbesserten sich im Vergleich zu den
Thüringer Meisterschaften im schwimmerischen Teil in jeder Staffel um Sekunden. Allein das
war Motivation genug, um einen erfolgreichen Abschluss des Wettkampfes zu verbuchen.
Durch die starke Leistung auf dem Sanitäts-Parcours sicherte sich das Team Thüringen Her-
ren Platz 7. Diese Leistung bedeutete bei der zweiten Teilnahme in Folge die Verbesserung
um einen Platz im Vergleich zum Vorjahr. Einen besonderen Erfolg konnten die Herren in der
Wertung Erste Hilfe verzeichnen: in diese Wertung gelangten alle Mannschaften – egal ob
Herren, Damen oder Gemischte. Aufgrund der starken Leistung wurde hier mit einem äu-
ßerst geringen Abstand der
Podiumsplatz 3 knapp ver-
passt und leider auch die
damit verbundene Möglichkeit
zur Qualifikation für die Euro-
pameisterschaft in Erster Hilfe
(FACE, First Aid Competition
Europe).
Die Gemischte Mannschaft er-
reichte bei ihrer ersten Teil-
nahme an der Deutschen
Meisterschaft im Rettungs-
schwimmen nach einer eben-
falls guten Leistung auf dem
Erste-Hilfe- Parcours insge-
samt Platz 7.

Kenneth Güldner

Weidaer Schachspieler auf Erfolgswelle
Spitzenplätze für robert heine und christian Koseck                                                                       

Die Schachspieler des TuS Osterburg 90 Weida eilen derzeit von Erfolg zu Erfolg. 
Die Stammspieler der Bezirksliga André Schlierf (4,5 Punkte aus sieben Partien), André Künzel
(4,5/8), Robert Schumann (7,0/9), Mario Heine (3,5/9), Uwe Wagner (6,0/9), Bernd Urban (4,5/8),
Robert Heine (6,0/9) und Volkhard Lehmann (6,0/8) sowie die „Reservisten“ Christian Koseck und
Ernst Heinemann (zusammen 1,5/3) haben erst kürzlich die Ostthüringer Meisterschaftskämpfe
hinter dem souveränen Titelgewinner Meuselwitzer Schachverein 1921 als Vizemeister abge-
schlossen. In der Schach- Kreisliga Greiz wurde TuS Osterburg 90 Weida 2 mit den Schachfreun-
den Christian Koseck (3,0 Punkte aus vier Partien), Rolf Hespers (4,0/5), Mihail Sokolov (1,5/3),
Tristan Fuchs (2,5/4), Sebastian Schubach (2,0/2) und Jens Mertinat (2,0/2) überlegen Erster und
hatten damit das Recht an den Aufstiegsspielen teil zu nehmen.
Bestens organisiert und souverän geleitet von Schachfreund André Künzel, Abteilungsleiter Schach
im TuS Osterburg 90 Weida, wurden die in der Gaststätte „Sportlerheim“ im Sportpark „Roter
Hügel“ in Weida ausgetragenen Aufstiegsspiele der vier Kreisliga-Meister VfL 1990 Gera III, TuS
Osterburg 90 Weida II, SV Hermsdorf II und MTV 1876 Saalfeld III zur Schach-Bezirksklasse Ost
zu einem Turnier mit vielen interessanten Partien und ausschließlich knappen Ergebnissen.
Rein „rechnerisch“ nach dem Mannschaftsdurchschnitt der Turnierwertungszahlen (TWZ) hatten
die Geraer (1608) eine leichte Favoritenstellung vor Weida (1506), Hermsdorf (1497) und Saalfeld
(1435). Doch am Ende kam es wieder einmal ganz anders. Nach den Rundenergebnissen Gera III
– Saalfeld III 3,5:4,5 und Hermsdorf II – Weida II 3:5, Saalfeld II – Weida II 3:5 und Gera III –
Hermsdorf II 3,5:4,5 sowie Hermsdorf II – Saalfeld III 4,5:3,5 und Weida II – Gera III 3,5:4,5 ergab
sich folgender Endstand: 1. TuS Osterburg 90 Weida II 4:2 Mannschaftspunkte / 13,5 Brettpunkte,
2. SV Hermsdorf/Th. II 4:2 MP / 12,0 BP, 3. VfL 1990 Gera III 2:4 MP / 11,5 BP und 4. MTV 1876
Saalfeld III 2:4 MP / 11,0 BP. Weida II und Hermsdorf II steigen in die Schach-Bezirksklasse
Ostthüringen auf.
Im siegreichen Weidaer Team spielten in der Brettreihenfolge Volkhard Lehmann (1,0 Pkt.), Chri-
stian Koseck (1,0), Robert Heine (2,0), Rolf Hespers (2,5), Jens Mertinat (2,0), Bernd Pfeffer (2,5),
Christoph Tilke (0,5) und Turniersenior Ernst Heinemann (2,0).
Zwei der erfolgreichen Weidaer Schachspieler saßen am Wochenende schon wieder an den Bret-
tern – diesmal im Finale der 11. Deutschen Schach-Amateurmeisterschaft (DSAM) im Ramada-
Hotel in Halle-Peißen, da erkämpften Robert Heine und Christian Koseck die hervorragenden
Platzierungen drei und sieben unter 33 startberechtigten Teilnehmern in der Gruppe E. Sie hatten
sich Anfang Januar in einem Qualifikationsturnier in Hamburg-Bergedorf mit jeweils 4,0 Punkten
aus fünf Partien (je +3=2-0) als Erster und Zweiter unter 51 Spielern durchgesetzt. In Halle gelan-
gen Robert Heine in den fünf Finalrunden vier Siege. Nur die Partie in der vierten Runde gegen den
späteren Turniersieger ging verloren. Das war am Ende der ausgezeichnete Rang drei; punktgleich
(je 4,0) mit dem Zweiten, aber mit der schlechteren Feinwertung. Christian Koseck gewann zwei-
mal und spielte dreimal remis, unter anderem in Runde eins gegen den späteren Vizemeister. Unter
vier Punktgleichen (je 3,5) auf den Plätzen vier bis sieben hatte er am Ende nur die schlechtere
Wertung.
Wer Interesse am Schachspielen hat kann gern zum Trainingsabend (immer Dienstag ab 18:30 Uhr)
ins Sportlerheim „Roter Hügel“ kommen. Abt. Schach
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innen- und außenputze
wärmedämmfassade
altbausanierung
bauwerksabdichtung
betonsanierung
sandstrahlarbeiten
industriebodenbeschichtung
estrichbau
mauertrockenlegung mit chromstahlplatten 
+ diamantseilsägetechnik
stahlbetonarbeiten
baumeisterarbeiten

thomas-müntzer-straße 8
07589 münchenbernsdorf

telefon 03 66 04/8 83 - 0
telefax  03 66 04/8 83 50

E-Mail: o-r-bautenschutz@t-online.de  http://www.o-r-bautenschutz.de

o+r 
bautenschutz 
gmbh

bautenschutz
gmbh

07570 Weida
Wiesenstraße 12

Tel. /Fax 03 66 03 / 61 61 84
Funk      01 72 / 9 79 53 58

weidscher@aol.com

Malerfachbetrieb
JÖRG SCHREMSDÖRFER
� Ausführung sämtlicher Malerarbeiten
� kreative Maltechniken
� Fußbodenverlegearbeiten
� Trockenbau
� Innenausbau
� Vollwärmeschutz
� Fassaden
� Strukturputz

Auf Wunsch SMS-Flat –

unbegrenzt in alle

deutschen Netze

5,00 EUR / Monat

electronic anders
Rosenstr. 1 · 07570 Weida · Telefon: 03 66 03 / 60 75-44

www.electronic-anders.de

Monatlicher Preis 19,90 EUR, 24 Monate Laufzeit. Anschlusspreis einmalig 19,90 EUR. 
Umfasst nur innerdeutsche Standardverbindungen (ohne Sondernummern und Roaming). 
Internet Flat bis 500 MB max. Geswchwindigkeit von bis zu 7,2 MBit/s, danach GPRS-
Geschwindigkeit (max. 56 kbit/s); Voice over IP und Peer-to-Peer sind ausgeswchlossen.
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Erste hüllen fallen an der osterburg
Am Osterburgturm fallen langsam die Gerüste und die Sicht auf die
nagelneue Turmspitze wird immer deutlicher. Monatelange Kleinar-
beiten von Maurern, Steinmetzen und natürlich auch Architekten und
Denkmalpflegern haben sich ausgezahlt.  Viele Menschen haben mit
ihren Zuwendungen, zusätzlich zu den Fördermitteln, dazu beigetra-

gen, dass sich unser stolzes Wahrzeichen wieder sehen lassen kann. Nach der Fertigstellung der Ar-
beiten am neuen Schloss und im Hof ist es nun an der Zeit, über eine verbesserte Vermarktung sowie
ein neues attraktiveres Ausstellungskonzept nachzudenken. Museen gibt es in unserem Land wie Sand
am Meer. Die zündende Idee, so dass der Besucher sich sagt, hierher müssen wir unbedingt wieder
kommen, sollten wir jetzt, zur „Neueröffnung“ der Burg entwickeln. Wir rufen alle Bürger unserer
Stadt auf, Ihre Gedanken und Meinungen einzubringen, um nicht nur die imposanten Gebäude, son-
dern auch deren Inhalte besser zur Wirkung zu bringen.
Unser „Türmi“ feierte Anfang Juni seinen dritten Geburtstag. Zu diesem Anlass wurde zu einem klei-
nen Fest in den Semmelweißpark eingeladen. Die FWG Weida beteiligte sich, schon traditionell, mit
ihrem „Büchsenwerfen“ daran. Bei  strahlendem Sommer- wetter standen die kleinen Kunstschützen
manchmal sogar Schlan-ge, um neben dem Spaß auch einen kleinen Obolus für die Osterburg zu ent-
richten. Immerhin sind dabei 46,49 € zusammen gekommen. Wir werden den Betrag wieder aufrun-
den und dann der Stiftung Osterburg zur Verfügung stellen.
Höchstwahrscheinlich wird es in der Turmstraße auch bald eine neue Baustelle geben. Die Stadtver-
waltung und der Stadtrat haben sich entschieden, das Gelände, insgesamt 2800 qm  am „Haus der Ein-
heit“, an eine Gewerbebaufirma zu verkaufen. Diese wird hier eine Einkaufshalle mit separatem
Back-Shop und Leergutannahme errichten. Um gleich Gerüchten und Stammtischdiskussionen vor-
zubeugen – die Einmietung für den NETTO-Markt in der Gräfenbrückerstraße läuft aus und die Han-
delskette war auf der Suche nach einem neuen Grundstück. Um die Versorgung der Bevölkerung im
Bereich der Altstadt weiter zu gewährleisten, hat sich die Stadt zu dieser Lösung entschlossen. 
Die alte, nicht mehr sanierbare Turnhalle, wird verschwinden und eine neue, moderne Kaufhalle ent-
stehen. Ob das verlassene Gebäude in der Gabelsberger Straße weiter nutzbar sein wird, ist noch nicht
entschieden. Die Gewerbebaufirma will sich um Interessenten bemühen.
Leider ist der Start im ehemaligen Alldecor nicht so gelungen. Nach Aussagen des Neumieters gab es
Lieferschwierigkeiten bei der Möbellierung der Verkaufsflächen. Auch sollen durch das Landratsamt
Greiz schon wieder Versagungsgründe angekündigt sein, um eine Wiederbelebung des seit Jahren, am
Stadtrand für jedermann sichtbar, leerstehenden Gebäudes mit fadenscheinigen Argumenten zu ver-
hindern.  Wir werden alle erleben, welche Bedeutung die oft gepriesene kommunale Selbstverwal-
tung, besonders zur Förderung des ländlichen Raumes, hier konkret haben wird.
Auch gilt es den Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Weida und allen Helfern besonderen Dank zu
sagen, die ihren 150. Geburtstag so toll gestaltet haben. Mit viel Aufwand und Liebe ist ein schönes
Fest gelungen. Besonders die Sketche der Theateraufführung und der Festumzug waren ein Highlight.
Obwohl die Bierzeltmusik etwas laut und hart war, sogar für die Fußballfans war mit einer großen
Leinwand gesorgt um das Deutschlandspiel zu verfolgen.
Einen besonderen Dank an dieser Stelle möchte die Freie Wählergemeinschaft Weida e.V. Herrn Diet-
mar Gündel für sein Engagement im Brandschutz für die Stadt Weida aussprechen. Danke Dietmar für
deine jahrzehntelange Tätigkeit für unsere Stadt.
Die nächste öffentliche Veranstaltung der FWG Weida findet am Montag, 18. Juni 2012, um 19:00
Uhr in der Gaststätte & Pension „ Zur Altstadt“„ statt. Die nächste Stadtratssitzung am Donnerstag, dem
21. Juni 2012 um 19:00 Uhr im Bürgerhaus. 
www.fwg-weida.de Der Vorstand           brend / hopf

Die Erschaffung des „Türmi von Weida“ – eine echte Erfolgsgeschichte
Unser Maskottchen Türmi feierte kürzlich seinen 3. Geburtstag und viele Kleinen und Großen feier-
ten mit. Er ist schon ein putziges Kerlchen, welches mit seinem pfiffigen Gesicht schnell Einzug in die
Herzen hält. Obwohl Türmi erst 3 wurde denkt man, es gäbe ihn schon ewig. Daher soll hier die span-
nende Geschichte der Erschaffung unseres Maskottchens erzählt werden: Wie es immer so geht – am
Anfang war die Idee. Diese Idee hatte eine junge Frau namens Bettina Speck, die mit ihrer Werbe-
agentur 2008 von Gera nach Weida umgezogen war. Sie wollte der Stadt Weida gern ein maskottchen
gestalten. Wenig später - Weida war bereits ganz im Spannungsfeld der Vorbereitungen zur 800-Jahr-
Feier, nahm ihre Idee Gestalt an. Beim Anblick eines hölzernen Steckspiels im Kinderzimmer ihres
Söhnchens, übertrug sie Form und Aufbau dieses Spiels gedanklich auf unser Wahrzeichen, die stolze
Osterburg. Nun gab es 2 Dinge zu tun – das „Ding“ brauchte ein niedliches Gesicht und – ein Proto-
typ musste entstehen. Für das inzwischen so vertraute lustige Gesicht mit der freundlichen Knubbel-
nase gewann sie den Geraer Zeichner Rainer Bartossek und für den Prototyp sowie auch für die spätere
Herstellung eine sehr engagierte Holzwerkstatt nahe Dresden. Außerdem standen Frau Speck in die-
ser Zeit noch weitere Gleichgesinnte zur Seite, die ein Aufkleber unter der Bodenplatte eines jeden
Holz-Türmis namentlich als „Geburtshelfer“ benennt. Es sind - neben Frau Speck - Jan-Hendrik Mess-
ner, Rainer Bartossek, Frank Sünderhauf und Christian Wolf (Drechslerwerkstatt). Sie alle sorgten eh-
renamtlich und mit großem Engagement dafür, dass Frau Speck im Zuge der Vorbereitung des
Stadtjubiläums den ersten Türmi-Prototyp vorstellen konnte. Die Vorstellung des Holz-Türmi wahr
sehr erfolgreich, wurde aber sogleich ergänzt mit dem Wunsch nach einer Plüsch-Ausführung, die man
so richtig „knuddeln“ kann. Also – neue Herausforderung – Gesicht beibehalten, Werkstoff und äuße-
res Bild „knuddelmäßig“ modifizieren. 
Und wieder ging Frau Speck auf die Suche nach Menschen und Firmen, die so etwas können. Dies-
mal wurde sie fündig in dem Sonneberger Kleinunternehmen Sowema, wo sie eine ideenreiche De-
signerin fand, die ihre Ideen in die Gestalt des Plüsch-Türmis mit den Knickbeinen und der lustigen
Turmspitze umsetzte. Nun brauchte das maskottchen natürlich auch einen Namen. Kurz und ein-
prägsam sollte er sein und sich auf seine Gestalt beziehen. Durch die Stadtverwaltung wurden die Kin-
dereinrichtungen unserer Stadt aufgerufen, einen solchen Namen zu finden. Aus der Kita „Ameisen-
burg“ meldeten sich die Taufpaten mit dem Vorschlag „Türmi“. Und den kennt heute in Weida jeder.
Und dann – es ging ja auch noch um den großen Festumzug für die Jubiläumsfeier. Und da sollte
Türmi als eines der vielen schönen Bilder unbedingt mit dabei sein! Wieder setzte sich Frau Speck mit
der Firma in Sonneberg in Verbindung und auch dabei hatten die findigen Frauen um Frau Hentschel
eine Lösung parat. Über einem hölzernen Tragegerüst wurde Türmis gelbe Hülle mit dem lustigen Ge-
sicht so angebracht, dass sich darunter ein Mensch verstecken und bewegen konnte. Und so lief dann
der „große Türmi“ im vielbejubelten Umzug mit und ist auch bei inzwischen zahlreichen Kinderver-
anstaltungen einfach nicht mehr weg zu denken. Im „großen Türmi“ steckte bisher immer ein und der-
selbe, nämlich der Schüler Philipp Gunkel. Auch dafür mal ein ganz dickes Lob! Das also ist sie nun,
die Geschichte von der Erschaffung des maskottchens „Türmi von Weida“. 
Ausgehend von der Idee, die Bettina Speck zunächst hatte und mit Hilfe von Rainer Bartossek und wei-
terer ehrenamtlicher Unterstützer, wurde innerhalb kürzester Zeit so ein schönes und lustiges Kerl-
chen daraus, der – mit einem Blumenstrauß in der Hand auf den Begrüßungstafeln in der Stadt, auf der
Internetseite von Weida und außerdem noch vielgestaltig – als Holzsteckspiel, als Plüschfigur, als Kaf-
feetasse, auf Flyern und Postkarten usw. die Gäste der Stadt Weida begrüßt. Die Kinder haben Türmi
ins Herz geschlossen und so wird auf diese schöne, spielerische Art und Weise unser Wahrzeichen
Osterburg von klein an in die Herzen und Sinne unserer Bürger aufgenommen. Bleibt zu fragen: 
• Ist es nicht einfach wunderschön, wenn sich in so kurzer Zeit eine Idee zum beinahe selbstver-

ständlichen Alltagsgut nachhaltig verwandelt? 
• Ist es nicht einfach wunderschön, dass wir, die jetzt in Weida Lebenden, das so miterlebt haben?
• Ist es nicht einfach wunderschön, dass wir jetzt unser maskottchen haben, den Türmi von Weida?
Aber ganz, ganz sicher! Weida, im Juni 2012 – Günter Theilig
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BIRGIT NERLICH
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Einjähriges Jubiläum
des vereins 

Am 18. Juni 2012 feiert die In-
teressengemeinschaft Oschütz-
tal-Viadukt e.V. Ihr einjähriges
Bestehen. 
Langweilig war es für die Mit-
glieder in diesem ersten Jahr der
Vereinstätigkeit wirklich nicht.
Neben Öffentlichkeitsarbeit so-
wie Arbeitseinsätzen vor Ort am
Viadukt waren u.a. zahlreiche
Besuche bei Behörden erforder-
lich, um auf die Problematik
einer dauerhaften Erhaltung des
Oschütztal-Viaduktes aufmerk-
sam zu machen, wie z.B. am
18.04.2012 in Erfurt, im Thü-
ringer Ministerium fiir Bildung,
Wissenschaft und Kultur. 
Der Vorstand bedankt sich bei
allen Vereinsmitgliedern und
Freunden des Vereins für die ge-
leistete Arbeit, die oft über das
Maß normaler ehrenamtlicher
Tätigkeit hinausging, wie z.B.
extra genommene Urlaubstage
für Vereinsarbeit. 
Auch für das kommende Ver-
einsjahr sind wieder zahlreiche
Aktivitäten geplant. 
Auf Initiative der Interessenge-
meinschaft Oschütztal-Viadukt
e.V. wird zum diesjährigen Wei-
daer Kuchenfest die Autorin Dr.-
Ing. Claudia Elbert in Weida
sein und am 1. September eine
Buchlesung über ihren Urgroß-
vater Claus Köpcke halten. 
Zum Tag des offenen Denkmals
am 9. September ist der Verein
wieder am Viadukt präsent. Bis
dahin sind noch weitere Arbeits-
einsätze notwendig, um Besu-
chern an diesem Tag eine Be-
gehbarkeit der Fläche unter dem
Viadukt zu ermöglichen. 
Außerdem muss sich der Verein
leider mit der Problematik von
illegal abgekippten Müll und
Gartenabfällen auf den Grund-
stücken des Viaduktes sowie den
angrenzenden Bahndämmen be-
fassen. 
Geplant ist weiterhin, die Infor-
mationstafel am Viadukt mit
Unterstützung der Stadt Weida
neu aufzubauen und zu gestal-
ten. 
Und so lässt sich schon jetzt ab-
sehen, dass das 2. Vereinsjahr si-
cherlich wieder sehr interessant
und abwechslungsreich sein
wird. 
Text und Foto: Karin Birzer 



5 minuten vor 12.00 uhr, ein Krieg geht zu Ende
Erinnerungen von K.-H. Pfannenschmidt

– Fortsetzung und Schluss –
9. - 13. April 1945
Die Front kam immer näher, und das Leben der Zivilbevölkerung ging wie gewohnt weiter. Man hatte
sich schon damit abgefunden, dass das 3. Reich dem Untergang geweiht war. Doch war es auch für
viele Menschen unfassbar, dass Deutschland so ein Ende bevorstehen würde. An den Zufahrtsstraßen
der Stadt wurden Vorbereitungen getroffen, um Panzersperren zu errichten. Ebenfalls in der Neustäd-
ter Straße an der Bahnunterführung der Bahnhofstraße und im Kurvenbereich der Greizer Straße zum
Steinbruch und Weidafluss. Es wurden Bruchsteine, Eisenträger und noch andere Gegenstände heran-
geschafft, um den Feind aufzuhalten. So ein Wahnsinn und so eine Sinnlosigkeit, zu dem es, Gott sei
gedankt, durch die Vernunft der Weidaer Stadtväter nicht gekommen ist.
14. April 1945
Samstag, am späten Nachmittag gegen 17 Uhr, wurde Feindalarm gegeben. Die Bevölkerung wurde
aufgefordert, die Schutzräume in den Häusern aufzusuchen, denn die Amerikaner standen unmittelbar
vor Weida. Kaum einer machte davon Gebrauch, es wurden weiße Bettlaken als Zeichen der Übergabe
aus den Fenstern der Häuser gehängt. 
Die Nacht verlief ruhig, denn die Amis führten bei Nacht keine Kampfhandlungen durch. 
15. April 1945
Am Morgen gab es immer noch keine Feindberührung. Durch den Buschfunk erfuhr man, dass es in
der Stadt bei Teurings auf dem Markt (jetzt Fa. Kästner) auf Abschnitte der Lebensmittelkarten „Ei-
serne Ration“ - 1 Salami und 2 Büchsen Ölsardinen geben würde. 
Wir waren vier Personen. Mit dem Rad bin ich auf den Markt gefahren und meinen Rucksack habe ich
mit diesen Lebensmitteln füllen können und fuhr wieder nach Hause. Bis zum Kino (Bürgerhaus) bin
ich gekommen, da kamen die ersten amerikanischen Einheiten angefahren. Auf dem zweiten Jeep
saßen zwei bekannte Weidaer Bürger mit der weißen Flagge und hatten die Stadt kampflos übergeben.
Die Amis hatten rings um die Stadt Panzer und Artillerie aufgefahren und hätten bei Kampfhandlun-
gen mit den deutschen Verbänden die Stadt beschossen. 
Gott sei Dank, ist es durch die Vernunft der Weidaer Bürger nicht dazu gekommen. Nach der Begeg-
nung mit den ersten Amis fuhr ich in Richtung Neustädter Straße weiter und sah, welche gewaltige
Kriegsmaschine an Panzern, Pionierfahrzeugen, Sturmgeschützen, Mannschaftswagen und Jeeps un-
unterbrochen an mir vorbei fuhr. Am Kinderheim „Hohe Sonne“, was zu der Zeit noch eine Gaststätte
war, musste ich über die Straße, denn wir wohnten in der Schillerstraße (jetzt Rathenaustraße). Meine
Mutter und mein kleiner Bruder waren froh, dass ich wohlbehalten zurück gekommen war. Es war ja
Krieg, und man wusste nicht, wie sich die Besatzer verhielten. 
Unser Vater war in der Zwischenzeit auch wieder wohlbehalten aus der Fabrik nach Hause gekommen.
Er hatte mit der Geschäftsleitung an die Bevölkerung Wehrmachtsbestände ausgegeben. Gegen 10 Uhr
begann plötzlich ein Störfeuer der deutschen Wehrmacht aus Richtung Teichwitz-Höhenölsen, um den
Vormarsch aufzuhalten. Am Platz der SA (Platz der Freiheit) wurde eine Frau tödlich verletzt und in
der Neustädter Straße wurden einige Häuser beschädigt. Ein Junge wurde am Bein durch Granatsplit-
ter verletzt. Dieses Störfeuer ebbte so schnell ab wie es eingesetzt hatte. Ein Polizist, Otto Pöhler,
wurde von Haus zu Haus geschickt mit der Aufforderung, dass sofort alle Waffen und Fotoapparate
auf die Wache zu bringen sind. Wir waren drei Jugendliche, die diesem Aufruf nachgingen und diese
Gegenstände abholten und zur Sammelstelle brachten. Bis zum Feldschlößchen in der Neustädter
Straße sind wir gekommen, denn hier war ein Lazarett von der deutschen Wehrmacht eingerichtet
worden. Es wurde von den Amerikanern bewacht. So schnell konnten wir gar nicht gucken, wie uns
diese Gegenstände von den Wachmannschaften abgenommen wurden. 
Durch erneutes Störfeuer der Deutschen in Richtung Wiesenstraße (jetzt Juliot-Curie-Straße) und Neu-
städter Straße vermuteten die Amerikaner, dass auf dem Turm der Osterburg ein Artilleriebeobachter
sei, den sie mit gezielten Schüssen durch einen Panzer und ein Sturmgeschütz von der Straße aus in
Höhe der Villa Dix unter Beschuss nahmen. Die ersten Schüsse gingen in den unteren Turmbereich und
hatten kaum Wirkung gezeigt. Der zweite Kranz wurde schon mit erheblicheren Treffern, zwei großen
Einschusslöchern, beschädigt. Die Turmhaube mit dem dritten Kranz war das nächste Ziel und die
Treffer waren schon erheblich. Ein großes Loch durch die Türmerstube und die ganze rechte Seite des
Umgangs mit Stundenglocke wurden abgeschossen und somit das Wahrzeichen unserer Stadt sehr
stark beschädigt. Dieses hatten wir mit eigenen Augen gesehen, da wir ja unmittelbar in der Nähe der
Villa Dix waren, um unsere Reste von Fotos und ein Paar Stichwaffen abzugeben. 
Wir haben alles den Amerikanern übergeben und sind schleunigst wieder nach Hause gelaufen. Meine
Mutter war froh, ihre kleine Familie wieder wohlbehalten um sich zu haben.
Gegen Mittag, es muss wohl so zwischen 12 und 13 Uhr gewesen sein: Wir standen alle bei uns im Hof
und beobachteten diesen gewaltigen Aufmarsch der „Feinde“ wie sie von uns damals bezeichnet wur-
den. Zwei Amis mit geladenen Waffen kamen zu uns in den Hof, und befahlen uns: „Raus, raus in 15
Minuten alles raus“. Sie machten keinen Spaß und blieben beharrlich stehen um zu sehen, dass wir auch
die Häuser verlassen würden. Unsere Mutter brach in Tränen aus. Vater und ich holten den Handwa-
gen aus der Gartenlaube, den wir mit allen wichtigen Gegenständen: Steppdecken, Schuhen, Klei-
dung, Proviant und den persönlichen Unterlagen beluden, um uns auf einen ungewissen Weg zu
machen. Die Wohnungen durften nicht abgeschlossen werden, um den Zutritt zu gewähren. Manche
Hausbewohner hatten ihre Keller verschlossen, diese wurden auf-
gebrochen und die eingeweckten Reserven herausgeholt. Ja, wohin
in dieser Hektik? 
So zogen wir mit unserem Hab und Gut in Richtung Randsiedlung
Schömberg und Harth. In der Randsiedlung fragten uns die An-
wohner was los ist und wohin wir wollten. Die Anwohner, viele
waren ja bekannte Leute, hatten Mitleid mit uns und nahmen uns
ohne zu fragen für die Nacht auf. Bei Frau Pechmann in der Her-
mann-Löns-Straße sind wir fürs Erste untergekommen. Wir wuss-
ten nicht genau: sehen wir unsere Wohnung wieder oder sind wir
Obdachlose geworden? Am späten Abend ist mein Vater mit Herrn
Bergner aufgebrochen um zu sehen, was sich in der Straße ereignet
hatte. Nur einige Häuser auf der linken Seite der Straße waren von
den Besatzern als Quartier belegt worden. Nach seiner Rückkehr
berichtete unser Vater von diesen Ereignissen, und wir sind ohne
zu wissen, was noch auf uns zukommen würde, schlafen gegangen.
16. April 1945
Am nächsten Tag sind wir wieder mit unserem Wagen nach Hause
gefahren und waren froh darüber, dass wir unsere Wohnung in dem
Zustand, wie wir sie verlassen hatten, vorfanden. 
Mein Bruder Wolfgang war froh, sein Bett wieder zu haben und ist
sogleich nach diesen Aufregungen eingeschlafen. Wir alle waren
froh darüber, dass das Schicksal mit uns so gnädig war und wir alle
Ereignisse so gut überstanden hatten. Wie viele Landsleute sind mit
diesem Schicksal konfrontiert worden und haben Hab und Gut
sowie ihre Heimat verloren. 
Herr Pöhler, der als Polizist vom Stadtoberhaupt für die Über-
gangszeit eingesetzt wurde und in unserem Haus Quartier bezog,
berichtete uns täglich, was sich in der Stadt ereignet hatte. Wir
waren damit immer auf dem Laufenden. 
Und wir hatten jetzt ein Schild an der Haustür „Police“, was uns
vor jedem Zugriff schützte.
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Wählergruppe SPD// BÜnDniS 90/ DiE GrÜ-
nEn// Pro Kommune-fWG// dankt den Wählern

Die Wählergruppe bedankt sich für das zur Bürgermeisterwahl  ent-
gegengebrachte Vertrauen der Weidaer Wähler recht herzlich. Ein
Dank geht auch an die Jusos vom SPD Kreisverband Greiz, die kos-
tenlos Ostereier am Ostersamstag auf der Osterburg verteilten.
Wir nehmen den Wählerauftrag an, weiter für demokratische Ent-
scheidungen in unserer Stadt Weida zu kämpfen, denn Demokratie
lebt von Ideenvielfalt und fairem Streit im Interesse des Gemein-
wohls. Die Mehrheit von 53% Nichtwählern der Weidaer wahlbe-
rechtigten Bürger zeigt die Politikverdrossenheit in unserer Stadt. 
Auf das Niveau des „sogenannten offenen Briefes“ im Amtsblatt
vom 12. Mai 2012, Seite 3 gehen wir nicht ein, da von uns keine un-
wahren Aussagen getroffen wurden und alles belegbar ist.
Statt populistischer Meinungsmache stehen wir für konkrete In-
halte. So waren wir dafür, dass die Gemeinde Teichwitz und die
Stadt Hohenleuben zur Stadt Weida kommen. 
Mit dem Stadtratsbeschluss vom 15.02.2012, keine weitere Ge-
meinde zu verwalten, sondern nur Einzugemeinden, wurde zu un-
serem Bedauern für weitere Gespräche die Tür zugeschlagen,
obwohl wir mit Crimla  bereits eine Gemeinde verwalten.
Beschluss: „Der Stadtrat der Stadt Weida beschließt, dass die Stadt
Weida die Verwaltungsangelegenheiten anderer Gemeinden, insbe-
sondere der Gemeinde Teichwitz, nicht als erfüllende Gemeinde
wahrnehmen wird.“ 
Auf der Grundlage des obig genannten Beschlusses verzichtet die
Stadt Weida auf Gemeinden mit soliden Finanzen, das heißt auf
über 200. 000 € Einnahmen, die wir für die Verwaltungsleistung
von Teichwitz und Hohenleuben erhalten hätten. Dafür nimmt die
Stadt lieber die mit fast 10 Mio.  hoch überschuldeten Gemeinden
Steinsdorf und Hohenölsen auf. Die Schulden von Steinsdorf stam-
men aus der Zeit, als der jetzige Bürgermeister der Stadt Weida,
Herr Beyer, dort noch Bürgermeister war. Mit seinen Fehlentschei-
dungen wurde die finanzielle Not verursacht. Wir stehen für einen
soliden Umgang mit unseren Steuergeldern und lehnen unnötige
Ausgaben ab, wie die umstrittenen Kosten von rd. 6000 €, für die
Erstellung von 3 Exposees, an das Architektenbüro Gigov (OTZ
vom 2.5.2012), die das Bauamt hätte selbst erstellen können. 
Wählergruppe: SPD//BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN// Pro Kommune-
FWG und Stadträtin I. Zipfel

Türmi-Geburtstag voller Erfolg   
Am 2. Juni hat sich der Förderverein, wie in jedem Jahr, an

der Geburtstagsfeier von
Türmi beteiligt. Die Veran-
staltung war reichlich be-
sucht, bei uns durfte man

unter anderem am Glücksrad drehen und dabei tolle Preise gewin-
nen. Doch auch hungrige Gemüter konnten sich mit Fettbrot, Bock-
wurst und Wiener stärken. Bedanken möchten wir uns bei Familie
Gebhardt für die vielen Sachpreise, welche uns von Ihnen zur Ver-
fügung gestellt wurden. Der Erlös aus dem Verkauf und Verlosung
der Preise fließt selbstverständlich nur dem Wahrzeichen unserer
Stadt, der Osterburg, zu. Bereits am Vormittag am selben Tag war
der Verein auf dem Flohmarkt präsent, welcher auf dem Parkplatz
unterhalb der Burg durchgeführt wurde. 
Wenn Sie auch eine Geldsumme an den Förderverein  spenden
möchten, dann können Sie diese auf unser Spendenkonto entrich-
ten:  Förderverein Freunde der Osterburg Weida e.V., Kontonr.:
206377, BLZ: 83050000, Sparkasse Gera-Greiz. Bei Sachspenden
wenden Sie sich bitte telefonisch oder schriftlich an folgende An-
schrift: Förderverein Freunde der Osterburg Weida e.V. Tel.:
036603/67393 oder 0365/ 7115041, Schlossberg 14, E-Mail:
info@osterburg-foerderverein.de,  07570 Weida        Der Vorstand 

Unser TIPP !
Werbekalender und 
Kalenderkärtchen
für 2013 mit Ihrem 
Firmenaufdruck.

Von preiswert bis exklusiv.

Wir beraten Sie gern.

Ihre Druckerei 

Emil Wüst & Söhne
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IHR GUTES RECHT !

JAHN · RECHTSANWÄLTE
Büro Weida: Neustädter Str. 25 · Tel.: 036603/46064 · Fax: 46065 · E-Mail: weida@kanzlei-jahn.de

Büro Pößneck

§
Verbraucherrechte durch Europa
gestärkt – Verkäufer haftet für
Aus- und Einbaukosten

Mit Urteil vom 16.06.2011 (Az.
C-65/09) hat der Europäische
Gerichtshof (EuGH) eine Ent-
scheidung gefällt, die auch für
Bauunternehmer und Baustoff-
händler von grundlegender Be-
deutung ist.
Der EuGH hat der so genannten
„Parkettstäbe-Entscheidung"
des BGH vom 15.07.2008 (VIII
ZR 211/07) widersprochen und
entschieden, dass ein Verbrau-
cher, der mangelhafte Bauma-
terialien einbaut, von dem Ver-

käufer im Rahmen der Ersatzlieferung den für
einen Austausch der Sache erforderlichen Ein-
und Ausbau verlangen oder jedenfalls den Ver-
käufer auf Kostenerstattung in Anspruch nehmen
kann.
Ein Baustoffhändler bzw. Bauunternehmer, der
Baumaterialien an seine Kunden verkauft (Ver-
käufer) schuldet gemäß § 433 Abs. 1 BGB grund-
sätzlich nur die Übergabe und die Eigentums-
verschaffung an der verkauften Sache. Ein Ver-
käufer schuldet aber grundsätzlich nicht auch
den Einbau bzw. die Montage der Sache. Dem-

entsprechend hatte der BGH in seinem Parkett-
stäbe-Urteil entschieden, dass der Verkäufer man-
gelhafter Parkettstäbe im Zuge der Nacherfüllung
durch Ersatzlieferung nicht verpflichtet ist, die
mangelfreien Parkettstäbe zu verlegen, selbst
wenn der Käufer die mangelhaften Stäbe bereits
verlegt hatte.
Bei dem von dem EuGH zu entscheidenden Fall
war es nun so gewesen, dass ein Verbraucher
bei einem Händler für rund 1.500,00 € polierte
Fliesen kaufte und diese durch einen Unterneh-
mer in seinem Haus einbauen ließ. Nachdem 2/3
der Fliesen in seinem Haus verlegt waren, wur-
den auf deren Oberfläche Schattierungen fest-
gestellt, die nicht beseitigt werden konnten.
Abhilfe war nur durch einen kompletten Austausch
der Fliesen möglich. Die Kosten hierfür bezifferte
ein Sachverständiger auf knapp 6.000,00 €.
Nach den Grundsätzen des Parkettstäbe-Urteils
wollte der BGH auch die Klage des Bauherrn auf
Ersatz der Aus- und Einbaukosten abweisen. Da
die Entscheidung des Rechtsstreits aber von der
Frage abhing, inwieweit die Verbrauchsgüter-
kaufrichtlinie den Verkäufer verpflichtet, eine man-
gelhafte Sache bei einer Ersatzlieferung aus-
und die mangelfreie Sache einzubauen, legte der
BGH die Frage zur Vorabentscheidung dem
EuGH vor.
Der EuGH hat die Frage dahingehend beant-
wortet, dass der Verkäufer bei einer Ersatzliefe-
rung aus der Verbrauchsgüterkaufrichtlinie ver-

pflichtet ist, den Ausbau des Verbrauchsgutes
aus der Sache, in die es eingebaut wurde, vor-
zunehmen und das als Ersatz gelieferte Ver-
brauchsgut in die Sache einzubauen. Der EuGH
stellte entscheidend darauf ab, dass die Unent-
geltlichkeit der Herstellung des vertragsgemäßen
Zustands des Verbrauchsgutes durch den Ver-
käufer ein wesentlicher Bestandteil des durch die
Richtlinie gewährleisteten Verbraucherschutzes
sei.
Der Käufer soll in die Situation versetzt werden,
die vorgelegen hätte, wenn der Verkäufer von
vorne herein ein vertragsgemäßes Verbrauchs-
gut geliefert hätte. Gleichzeitig weist der EuGH
aber darauf hin, dass Artikel 3 Abs. 3 der Ver-
brauchsgüterkaufrichtlinie nicht ausschließe, den
Anspruch des Verbrauchers auf Erstattung der
Ein- und Ausbaukosten auf die Übernahme eines
angemessenen Betrages durch den Verkäufer zu
beschränken.
Die Entscheidung wird im Rahmen der prakti-
schen Rechtsanwendung die Folge haben, dass
§ 439 Abs. 2 BGB zukünftig richtlinienkonform
dahingehend auszulegen sein wird, dass Aus-
und Einbaukosten „zum Zwecke der Nacherfül-
lung erforderliche Aufwendungen“ darstellen.
Zudem sollten Baustoffhändler den Hinweis des
EuGH aufnehmen und stets eruieren, inwieweit
der Anspruch des Käufers auf Kostenerstattung
beschränkt werden kann.

Autor 
Rechtsanwalt
Thomas Jahn
Fachanwalt für 
Verkehrsrecht

Anzeige

TIEFBAU & TRANSPORT GMBH WEIDA
Gräfenbrücker Straße 8 - 07570 Weida E-Mail: info@ttw-weida.de
Telefon: 036603/43318 - Fax: 036603/71212 Internet: www.ttw-weida.de

Straßen- und Tiefbau
Vollbiologische Kläranlagen

Containerdienst und Recycling
Abbrucharbeiten und Transporte

– Ihr zuver lässiger Par tner am Bau –

Brigitte Juppe

Herrenkonfektion
Am Weidaer Tor 2 • 07955 Auma

Telefon: 03 66 26/2 04 02
- Wir führen auch Übergrößen ! -

Mo. - Fr. 8.30 - 13.00 + 14.30 - 18.00 Uhr, Sa. 8.30 - 11.30 Uhr

Herbert u. Volkmar
Freund GbR

Bahnhofstr. 33 · 07570 Weida
Tel.: 03 66 03 / 7 15 32 
Fax: 03 66 03 / 7 15 42

Internet: 
www.freund-automobile.de 

E-Mail: 
freund-automobile@t-online.de

AUTOGAS –
die bessere Alternative

Der Umbau auf Autogas günstiger als je zuvor.

Hebamme SANDRA ADEBERG

geburtsvorbereitungskurs
rückbildungskurs
vor- und nachsorge
babymassage

hoher weg 3 · 07570 weida
mobil: 0171 - 21 63 129 · e-mail: sandra.adeberg@web.de



Kräuterhof
Dienstag 

bis Samstag 
10 - 18 Uhr

Hofcafé
Donnerstag 
bis Sonntag 
14 - 18 Uhr

Sänger
Wetzdorf 8

Niederpöllnitz
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Dann schnell zum Klima-Check!
Denn jede PKW-Klimaanlage muss
mindestens einmal jährlich gewartet
werden, z.B. um Kältemittel aufzu-
füllen. Andernfalls könnten Sie schon
bald ins Schwitzen kommen – weil
die Kühlleistung nachlässt ... und weil
teure Folgeschäden drohen! Handeln
Sie schnell – wir halten Ihre Klima-
anlage fit.

Klimaservice bei uns schon
ab €

Wir beraten Sie gerne!

Zu warm trotz
Klimaanlage?
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Kommen Sie zum Fachmann!

... immer eine Idee besser !fliesen-Dietz
meisterbetrieb

fliesen - und 
natursteinverlegungRené Dietz

07570 Frießnitz · Hauptstr. 7

Tel. 036603 62089
Fax 036603 62091
Funk 0173 5749745

� �

Wir sind umgezogen!
Ab Montag, dem 18. Juni, 
befindet sich unser Geschäft
am Markt 14 !

Schreibwaren, Bürobedarf, Spielsachen, 
Bücher, Kinderbücher und vieles mehr ...

Wir nehmen Ihre Schulbuch- und 
Buchbestellung entgegen!

Neu!

Stieghorst 
Baumaschinen GmbH & Co. KG

– Containerdienst
– Baustoffhandel

– Recycling
– Tiefbau und Abbruch

– Mietpark von Kleingeräten
07570 Frießnitz · Hinter dem Wachhügel 8

Tel.: (03 66 03) 6 29 82 · Fax: (03 66 03) 4 64 05 · Funktel.: 01 70 / 2 3389 34
e-mail: Stieghorst-Friessnitz@T-online.de

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 7.00 - 17.00 Uhr; Sa. 8.00 - 12.00 Uhr

 

Werk u. Ausstellung
Stregdaer Allee 1a
99817 Eisenach
www.hundhausen.de

Tel. 0 36 91/ 85 01 - 0

Beton-Garagen

www.KuP-Post.de
Unsere nächste 

Ausgabe erscheint 
am 30. Juni 2012!


